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Auch in diesem Jahr .…..
findet unsere Jahreshauptversammlung wieder 
im Haus des Kurgastes in Bosau statt.
Terminüberschneidungen und Ferien der Gast-
stätten haben es nötig gemacht. 
Wir sind froh, so angenehme Räumlichkeiten 
zur Verfügung zu haben. 
Der Vorstand des Bosauer SV lädt alle Freunde, 
Interessierte und Mitglieder ein. 
Für Getränke und Knabbereien sorgt der Sport-
verein.
Am 27. März 2026 um 19.00 Uhr geht es los. Wir 
freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Der Vorstand des Bosauer Sportvereins

  * Einrichtung und Beschaffung 

von Hard- und Software

für Firma und Privat

  * Alles rund um Computer

und Glasfaseranschluß

  * Cloudtelefonie

04527-9724507 info@schwuchow-it.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur ordentlichen 

Mitgliederversammlung - Jahreshauptversammlung 
des BOSAUER SPORTVEREINS von 1946 e. V. 

am Freitag, den 27. März 2026, um 19:00 Uhr  
ins Haus des Kurgastes,Bischof-Vicelin-Damm 11 in Bosau,

recht herzlich ein.

Tagesordnung:
TOP 1:	 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2:	 Grußworte der Gäste
TOP 3:	 Genehmigung der Niederschrift über die Jahreshauptversammlung vom 26.03.2025
TOP 4:	 Ehrungen
TOP 5:	 Berichte
	 5.1	 des Vorstandes
	 5.2	 der Sparten
	 5.3	 des Kassenwartes
	 5.4	 der Kassenprüfer
TOP 6:	 Entlastung
	 6.1  des Kassenwartes	
	 6.2  des Gesamtvorstandes
TOP 7:	 Wahlen
	 7.1   1. Vorsitzende/n (bisher Edelgard Suikat) 
	 7.2   Schriftführer/in (bisher Bernd Kohlmorgen)
	 7.3   1 Beisitzer/in (bisher Ulf Witt)
	 7.4   1 Kassenprüfer /in (Hans Mielcarek scheidet turnusmäßig aus)
	 7.5   3 Ehrenratsmitglieder: (bisher Ulrich Moenig, Peter v. Lucke, Hans-Jürgen Sattler)
TOP 8:	 Genehmigung des Haushaltsplanes für 2026
TOP 9:	 Verschiedenes

Anträge sind spätestens bis zum 18. März 2026 schriftlich beim Vorstand einzureichen, wenn sie 
im Rahmen der Tagesordnung behandelt werden sollen. Später eingereichte Anträge können 
nur noch als Dringlichkeitsanträge zugelassen werden. 
Der Kassenjahresabschluss 2025 kann ab dem 6. März 2026 in der Geschäftsstelle des Bosauer SV,  
in Hutzfeld, Zum Sallrögen 7, eingesehen werden.

Im Namen des Vorstandes
Edelgard Suikat 1. Vorsitzende
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Jahre Bosauer Sportverein
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Jahre Bosauer Sportverein



- 8 -

E L E K T R O T E C H N I K
Installation

E-Check

Wallbox/Ladesäulen

Photovoltaik

Netzwerktechnik

Sat- und Telefonanlagen

Jörg Stöver
Brüggkamp 12 
23715 Hassendorf
Telefon:	 0 45 27 - 15 79
Mobil:	 0 170 - 410 11 92 
info@elektrostoever.de

Abwasser- oder Regenwasserleitung
sanieren oder neu herstellen

Kellerwände trocken legen oder isolieren
und alles was mit Erd-, Pfl aster-, Straßen

oder Abbrucharbeiten zu tun hat!

Alter Schulweg 4a • 23715 Hutzfeld 
Telefon 04527 289 • Fax 979799 
Tiefbau-Jakubenko@t-online.de 

Mobil 0170 29 42 445
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Der Bosauer Sportverein musste von langjährigen Mitgliedern Abschied nehmen:

Bodo Albrecht verstarb im Oktober 2025 nach schwerer Krankheit. Bodo  
gehörte seit 1971 dem Vorstand an, von 1984 bis 1996 stand er an der Spitze  
des Vereins. Bis zu seinem Tod war er Ehrenmitglied. In all den Jahren seiner  
ehrenamtlichen Tätigkeit hat er seine Arbeit und Kraft mit großem Engagement  
zum Wohl des Bosauer SV eingesetzt.

Helmut Krabbenhöft verstarb im Juni 2025. Er war seit 44 Jahren aktives 
Mitglied im Bosauer Sportverein. In Sparten wie Prellball und Seniorensport nahm 
er mit großer Freude teil, er liebte die Gemeinschaft und setzt sich gerne für 
die Gemeinschaft ein. Besonders am Herzen lag ihm die Radlergruppe, Helmut 
hatte sie vor vielen Jahren ins Leben gerufen.

Jutta Wulf-Schnabel verstarb im November 2025 nach langer schwerer  
Krankheit. Jutta war aktiv im Tischtennis, beim Volleyball und der Senioren-
gymnastik. Sie konnte sehr gut planen und Feste gestalten, sie war voller Ideen 
und Tatendrang.

Klaus Geffert verstarb im Januar 2026. Bis fast zum Schluss spielte er Prellball 
und turnte in der Seniorengruppe. Er liebte die Gemeinschaft und war unter-
nehmungslustig.

Frank Splettstösser verstarb am 3.Februar 2026 im Alter von 63 Jahren. Er 
wurde mitten aus dem Leben gerissen, es ist für uns alle unbegreiflich. Er starb 
beim Prellballspiel zwischen seinen Freunden. Beim Bosauer SV setzte er sich 
für die Vorstandsarbeit ein und in seiner Freizeit spielte er Fußball, Volleyball 
und Prellball. 

Wir sind von großer Dankbarkeit, diese Mitglieder gekannt zu haben und 
dass sie in unserem Bosauer Sportverein aktiv waren. 
Wir werden sie stets in ehrenvoller Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt ihren Familien.
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Sportstätten sind ertüchtigt worden
Der Verein hat im vergangenen und zu Beginn 
des neuen Jahres sowohl den oberen Sport-
platz als auch die alte Halle ertüchtigen und 
für den zukünftigen Sportbetrieb fit machen 
können. So wurde in 2025 mit erheblichen Ei-
genmitteln, Sponsoring und Zuschüssen von 
verschiedenen Seiten die in die Jahre gekomme-
ne Beregnungsanlage unseres am Vereinsheim 
gelegenen Sportfeldes komplett ausgebaut und 
durch eine neue nach modernstem Standard 
ersetzt. Womit allerdings niemand gerechnet 
hatte, war, dass auch die wasserführenden Lei-
tungen von der Straße zum alten Sportplatz 
und zum Vereinsheim sowie die dazugehöri-
gen Schächte und die ZVO-Wasseruhr ebenfalls 
marode waren und erneuert werden mussten. 
Das erforderte leider weitere unvermeidliche 
finanzielle Investitionen. Zum Glück gestaltete 
sich die Zusammenarbeit mit der ausführenden 
Firma Papenburg aus Wahlstedt sowie dem ZVO 
und dem Bauhof der Gemeinde aber gut koor-
diniert, so dass letztendlich Ende August alles 
fertig und die Anlage einsatzbereit war. Sie kann 
jetzt digital quasi von zu Hause aus angesteuert 
und ein- und ausgeschaltet werden. Betreuung 
und Wartung der Anlage erfolgen weiterhin 
durch die Firma Papenburg, insbesondere die 
im Frühjahr erforderliche Be- und im Herbst 
die Entwässerung der Leitungen. Die Anlage ist 
momentan so eingestellt, dass eine bei Trocken-
heit erforderliche Beregnung des Platzes in den 
Abend- und Nachtstunden erfolgt
Auch die alte Sporthalle hat uns in den letzten 
Wochen des Jahres erhebliches Kopfzerbrechen 
bereitet. Bereits in den 80er Jahren waren am 

Hallenboden Beschädigungen aufgetreten, mut-
maßlich verursacht durch zu hohe Belastungen 
bei den damals durchgeführten so genannten 
„Minimessen“. Dabei ist es wohl zu Brüchen 
der unter dem Hallenboden befindlichen Holz-
konstruktion gekommen. Am Jahresende war 
dann allerdings eine Stelle so abgesackt, dass 
eine Weiternutzung zu gefährlich geworden 
wäre und die Halle darauf hin gesperrt wurde. 
Folge war, dass der Vorstand einen reduzierten 
Sportbetrieb in der neuen Halle organisieren 
musste. Keiner wusste zunächst, wie es jetzt 
weitergehen sollte. Zum Glück hat aber die Ge-
meindeverwaltung schnell reagiert und eine 
Spezialfirma aus Osnabrück ausfindig machen 
können, die bereits Mitte Januar anrückte und 
drei Stellen im Boden ausbesserte. Dabei wurde 
der Hallenboden aufgesägt, die Unterkonstruk-
tion wieder hergestellt und anschließend neuer 
Boden verlegt und versiegelt. Auch die Lini-
en wurden wieder aufgebracht. Anschließend 
konnte der Hallenbelegungsplan mit beiden 
Hallen wieder in Kraft treten. Dank allen betei-
ligten Akteuren, dass das so schnell  ging! 

Für den Vorstand

Ulf Witt

Gerüchteküche
Im November wurde im Vereinsheim einge-
brochen. Durch das Fenster des Schiriraumes 
gelangten der oder die Banditen ins Gebäude 
und hebelten dann die Tür zum Flur auf. Es wur-
de einiges durchwühlt, aber zum Glück nichts 
entwendet.
Kurz darauf erfuhren wir, dass es auch den TSV 
Sarau erwischt hatte. Auch hier wurde nichts 
gestohlen – außer ein Paar Badelatschen aus 
der Umkleide.

Und genau diese Schlappen wurden dem Täter 
dann zum Verhängnis. Die Polizisten in einer 
größeren Stadt wunderten sich, warum ein Ver-
dächtiger Latschen mit dem SG Sarau/Bosau 
Logo dabei hatte….

Anika Reimers
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Wer kann Leichtathletik mit einer Kindergruppe machen?

Unsere Leichtathletiksparte ist leider schon seit geraumer Zeit ohne Übungsleiterin und 

Übungsleiter. Es wäre total schön, wenn diese Kinder und Jugendlichen wieder einen festen 

Platz in unserem Sportverein bekommen würden. Wenn du Lust hast oder Jemanden kennst, 

der Lust hat, diese Aufgabe zu übernehmen, melde dich bei einem Vorstandsmitglied.

23715 Bosau  Eutiner Straße 21
Tel.: 0174 - 6 48 29 19

.
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Sportabzeichenabnahme beim BSV
Jeder kann es schaffen. So wie 2025: 

Deutsches Sportabzeichen in : 
GOLD:			   SILBER:
Sarah Lemke 9x		  Jasmin Köhler
Carsten Schuldt 10x	 Kim Lemke
Beate Knuth 12x
Inge Mücke 12x
Tim Knitter 8x
Hartmut Melzing 5x
Julian Hase
Mario Schmidt
Franz-Josef Bartlick 4x

Folgende Schülerinnen und Schüler haben das Deutsche Sportabzeichen
für Jugendliche geschafft:

GOLD:			   SILBER:			   BRONZE:
Ida Himmel 2x		  Friedrich Naue 3x			   Karl Himmel 3x
Carla Schmidt 4x		  Marten Rehder 3x 			   Aaron Levie Michael 2x
			   Aaron Klein			   Michel Lemke 3x
			   Johann Dohm 2x			   Lukas Schuldt 5x
			   Amelie Jürgens			   Ludwig Blaasch 2x
			   Juno Reimers			   Anton Schröder
			   Lotta Grotheer 2x			   Florian Kruppke
							       Max Kantereit
							       Niklas Jähnke
							       Emma Krüger
							       Leonard Zipro

Edelgard Suikat

Herzlichen Glückwunsch!!!
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Deutsches Sportabzeichen
Das Deutsche Sportabzeichen 
(DSA) ist ein Abzeichen für be-
stimmte sportliche Leistungen, 
das vom Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) verliehen 

wird. Die für den Erwerb zu bringenden Leis-
tungen sind nach Altersstufen, Geschlecht und 
Leistungsklassen gestaffelt. Je nach erbrachter 
Leistung wird das Deutsche Sportabzeichen in 
Bronze, Silber oder Gold verliehen.

Deutsches Sportabzeichen 2026 beim BSV
•	Deine Herausforderung!
•	Du bewegst Dich gerne, hast Spaß am Sport, 

vor allem mit Freunden?
•	Dann stelle Dich der Herausforderung Deut-

sches Sportabzeichen.
•	Was kannst Du schaffen? Bronze, Silber oder 

sogar Gold? Laufen, Werfen, Springen und 
Schwimmen: Beweis was in Dir steckt und 
versuch` dich am Deutschen Sportabzeichen 
2026.

•	Dabei sein ist einfach:

Der Bosauer Sportverein bietet in den Som-
mermonaten die Möglichkeit, für das Sportab-
zeichen zu trainieren und das Sportabzeichen 
zu erlangen.
Die genauen Termine werden in der örtlichen 
Presse bekannt gegeben. Außerdem bietet auch 
der Feriepass einen Termin für Kinder an.
Noch Fragen? Ich beantworte sie gerne.

Edelgard Suikat 04527 711
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80 Jahre Mitgliedschaft
Ich kann Euch einen Besuch bei Hans und 
Ingeborg Jung-Böhmcker in Malente nur 
empfehlen. Erst bekommt man einen  
dicken Kuss und dann einen heißen Kaf-
fee. Mit Blick in den verschneiten Garten 
und einem Baiser im Mund lässt es sich 
gut zuhören. 
Hans hat seine 
Fotoalben raus-
gesucht. Im Jahre 
1946, vielleicht im 
Mai, trafen sich 
einige engagierte 
Männer im „Froh-
sinn“ in Bosau. 
Am Stammtisch 
wurde ein neuer Verein gegründet:

- der Bosauer Sportverein -

Dabei waren unter anderem Hans Jung sen., 
Heino Bues sen., Bernhard Zube, Willi Braasch.
Der neunjährige Hans begleitete seinen Vater 
ins Frohsinn und wurde prompt im neuen Verein 
Mitglied.

Hans erinnert sich, dass 
es neben der Fußball-
sparte auch Faustball 
und Boxen gab. Letz-
teres war nur möglich, 
weil Hans dem Verein 
zwei Paar Boxhand-
schuhe gab. Diese hat-
te er selbst von einem 
Freund aus Frankreich 
geschenkt bekommen. 
G e b ox t  w u rd e  a m 
Strand oder auch mal 
in der Halbzeitpause 
eines Fußballspiels. Z.B. 
gegen Ahrensbök auf 

einer Kuhkoppel in der Nähe von 
Kleinneudorf. 
An der Verwirklichung eines rich-
tigen Fußballplatzes waren alle 
Mitglieder beteiligt. So rodete man 
gemeinsam die Bäume ab dem Pütz-
beckdiek in Bosau Richtung Dorf-
kern. Nach der Fertigstellung war 
der Platz im gesamten Kreis beliebt. 
Selbst wenn alle anderen Plätze un-
bespielbar waren – dieser war gut. In 
Hans Erinnerung hieß der Platz Hans 
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Heinrich Sievert Kampfbahn. 
Wenn Hans als Jugendlicher auf seinem Hof im 
Dorf war konnte er die Ballschüsse vom hoch 
gelegenen Platz hören und rannte gleich hinauf, 
um zuzuschauen oder mitzuspielen.
Damals gab es eine 1. und 2. Herrenmannschaft 
und Schülerteams. Mit dem Kohle LKW von 
Burmeister ging es zu Auswärtsspielen nach 
Malente, Eutin, Ahrensbök oder Pönitz und 
manchmal auch mit dem Fahrrad. Da mußte 
Hans dann am Sonntag ziemlich früh raus. Die 
Bosauer und Malenter Jugendlichen bekamen 
vom Verband grün/gelbe Trikots. Wenn man nun 
gegeneinander antrat musste die Heimmann-
schaft natürlich etwas anderes anziehen. Zuerst 
sollte Hans von seinem Vater keine richtigen 
Fußballschuhe bekommen. Dieser lenkte dann 
aber ein und gemeinsam ging es zu „Granz“ in 
die Riemannstraße zum Schuhekaufen. 

Später gab es auch Handball beim BSV. 
Hans spielte viele Jahre und trifft sich noch 
heute regelmäßig mit seinen Kameraden. 
Eine Mannschaft kriegen sie heute jedoch 
nicht mehr voll. Dennoch ist das für mich  
Vereinsleben pur! 
Außerdem wird mir berichtet, dass die Bosauer 
gern gesehene Gegner waren. Dies lag aber 
weniger an der Leistung des Teams, als an den 
netten Ehefrauen. 
Leider musste ich an dieser Stelle das lustige 
und interessante Gespräch beenden, dabei soll-
te es an dieser Stelle gerade ein Glas Rotwein 
geben….
Hans gab mir mit auf den Weg: „Ich kann jeden 
nur beglückwünschen der sich für die Mitglied-
schaft im Bosauer Sportverein entscheidet!“ 

Anika Reimers

80. Geburtstag
Nicht nur Schleswig-Holstein wird 80 Jahre alt, 
auch der Bosauer SV feiert in diesem Jahr 
den 80. Geburtstag. 80 Jahre und kein 
bisschen müde. 
Natürlich wollen wir den runden Ge-
burtstag im Sommer gebührend fei-
ern. Es stellen sich nur die Fragen: Wie 
wollen wir feiern? Wer will sich um ein 
Programm kümmern? Wer hat Lust sich für 

dieses Fest zu engagieren? Wer hat eine tolle 
Idee? Wer möchte sie umsetzen?

Am besten wäre ein ORGA-Team, Hil-
festellung gibt selbstverständlich auch 
der Vorstand.
Also los geht´s, meldet euch einfach 

beim Vorstand! Wir freuen uns auf 
euren Einsatz und eure Ideen.

Edelgard Suikat
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Edelgard Suikat – 30 Jahre 
1. Vorsitzende unseres Bosauer Sportvereins!

Es ist kaum zu glauben, aber es stimmt wirklich: 
Unsere 1. Vorsitzende Edelgard Suiklat bekleidet 
dieses Amt bereits seit 30 Jahren! Was für eine 
Leistung, gerade wenn man bedenkt, dass sie 
bereits seit 1973 im Vorstand des Bosauer mit-
gearbeitet hatte! Als der ehemalige Vorsitzende 
Bodo Albrecht nicht mehr zur Wiederwahl an-
trat, stellte Edelgard sich auf der Jahreshaupt-
versammlung am 29. März 1996 zur Wahl und 
setzte sich mit Stimmenmehrheit gegen den 
ebenfalls kandidierenden Roger Barenscheer 
durch. Seitdem ist sie all die Jahre jeweils 
mit überwältigenden Mehrheiten wieder-
gewählt worden. Sie war aber nicht nur 
Vereinsfunktionärin, sondern hat selbst 
immer in verschiedenen Sparten Sport 
getrieben. Auch hat sie bis zum Jah-
resende 2025 das Kinderturnen 
geleitet, das sie nun aber in 
andere Hände übergeben 
hat. Ganz besonders 
wichtig ist ihr nach wie 
vor die soziale Verant-
wortung unseres Vereins 
insbesondere im Hinblick 
auf Sport und Aktivität für 
Senioren und Kinder sowie die 
Integration geflüchteter Men-
schen. Speziell die Projekte „Kein 
Kind ohne Sport“ und „Schule und 
Verein“ wurden durch ihre Initiati-
ve im BSV umgesetzt. Besonders am 
Herzen liegen ihr auch der Erhalt un-
serer Sportstätten sowie die Durch-
führung von Sport- und anderen 
Events für alle Vereinsmitglieder, 
wie zum Beispiel Lauffeste, Kinder-
fasching und Flohmarkt. Während 
dieser bereits 30 Jahre währenden 
Amtszeit ist so viel passiert, einer 
der negativen Höhepunkte war 
sicherlich die Zeit der Coronapan-
demie.  Bezeichnend aber war, 

dass der Bosauer SV in dieser so schwierigen 
Zeit trotzdem -wenn auch sozusagen auf kleiner 
Flamme- versuchte, den Sportbetrieb so weit 
wie möglich, aufrecht zu erhalten, z. B. durch 
Outdoor-Aktivitäten oder mit Hilfe von Sicher-
heitskonzepten auf den Sportplätzen oder den 
Sporthallen. Außerdem war der Bosauer SV 
einer der wenigen Vereine, die zu dieser Zeit 
neue Mitglieder aufnahm. Das war zu einem 
großen Teil Edelgards Verdienst, die auch dann 
dem Sport eine Chance geben wollte, wenn die 

Zeiten schwer waren. 
Liebe Edelgard, du hast für den Bosau-
er SV und die Menschen in unserer 
Gemeinde und darüber hinaus so viel 
getan, dass man es kaum in Worten 
beschreiben kann! Dafür danken wir 

recht herzlich und wünschen dir für 
die Zukunft alles Gute, viel Glück 

und vor allem Gesundheit!

Die Mitglieder und der 
Vorstand des Bosauer SV
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März bis Oktober
täglich von 12 - 18 Uhr
November bis Februar

Freitag bis Sonntag
von 10 -18 Uhr

Achter de Mur 2 / 23715 Bosau
Tel. 04527 - 7919 300

Genießen...
... Sie unsere selbstgemachten

Kuchen und Torten

Nähmaschinen-Service   BÜROTECHNIK   WARTUNG 

AXEL KOHNKE

AM STADTGRABEN 1
	 23701 EUTIN
	 www.kohnke-xl.de

TEL : 	 0 45 21 / 21 59
	       :	 0151 / 18 444 5 66
EMAIL: 	office@kohnke-service.de

DRUCKERPATRONEN UND TONER
COPY -  UND PRINT -  SERVICE



- 18 -

„Wir“ sind Weltmeister - und Welt-Rekordler
Die Weltgesundheitsorganisation WHO emp-
fiehlt die regelmäßige Bewegung, und zwar 
mindestens 2,5 - 5 Stunden moderate Ausdauer-
belastungen pro Woche - oder 1,5 -2,5 Stunden 
intensive körperliche Belastung -, am besten ab 
dem Alter von 20 Jahren. Studien haben gezeigt, 
dass dadurch die Lebenszeit um bis zu 2 Jahren 
verlängert wird.
Schlaumeier haben diese sportliche aktive Zeit 
gegen die gestiegene Lebenszeit hochge-
rechnet und festgestellt, dass die gewon-
nene Lebenszeit etwa der gesamten Trai-
ningszeit entspricht. Ihr Fazit: Lieber im 
Garten bei einem Glas Bier entspannen 
und den Tag genießen, als sich zu quälen. 
Dabei kann man auch gemütlich den vor-
bei hechelnden Joggern zuprosten und 
gleichzeitig seine eigene innere 
Achtsamkeit pflegen.
Manchmal gerät die Gemüt-
lichkeit ins Wanken, wenn 
etwa ein 87-jähriger Jog-
ger vorbei sprintet und 
sein lauffreudiger Hund 
daneben trottet. Für den 
Hund ist das kein Prob-
lem, denn der Wolf als 
Urvater der Hunderas-
sen kann problemlos 
mehr als 50 km in einer 
Nacht zurücklegen. Aber 
gilt das auch für einen 
„Hochbetagten“, wie es 
in der Klasseneinteilung 
des Deutschen Sportbundes heißt?
Der mehrfache Weltmeister Fokke Kramer lässt 
sich davon nicht aufhalten. Noch im jugendli-
chen Alter von 79 Jahren hatte der Bosauer beim 
Arberlandberglauf in 1:36:20 Stunden die Deut-
sche Berglaufmeisterschaft in der Altersklasse 
M 75 gewonnen. Dabei war auf der 13,8 km 
langen Strecke eine Höhendifferenz von 887 m 
zu bewältigen. Zuvor hatte er bei einem anderen 
Rennen über 10 km mit 45:13 Min. einen neuen 
M 75-Landesrekord aufgestellt. 
Bei Fokke Kramer wurde eine medizinische Di-

agnostik mittels der Spiroergometrie auf dem 
Fahrradergometer durchgeführt, dabei zeigte er 
eine maximale Leistung von 221 Watt, entspre-
chend 3,6 Watt/kg Körpergewicht. Die maximale 
Sauerstoffaufnahme betrug 37,1 ml/kg/Minute. 
Das entspricht der sportlichen Leistungsfähig-
keit eines 40-jährigen Mannes. Inzwischen ist 
der vielfache Deutsche Meister Fokke Kramer 

Weltrekordler in seiner Altersklasse M 85 auf 
den Strecken 10000 m (48:57 Min.) und 

5000 m auf der Bahn sowie 10 km auf 
der Straße geworden. Dazu die aller-
höchste Anerkennung und Gratulation 
für unseren Bosauer Bürger!
Vorbildhaft – aber bitte nicht (unvorbe-
reitet) nachmachen!
Ein unvermeidliches Resultat des Al-

terungsprozesses sind die Ver-
ringerung der anaeroben Ar-
beitskapazität und damit der 
sportlichen Leistung.  Man 
geht von etwa 10 % Leis-
tungsverlust pro 10 Jahren 
ab dem 40. Lebensjahr 
aus. Dieser Prozess kann 
aber durch ein dosiertes 
sportliches Training ver-
langsamt, oder, wie hier 
beschrieben, sogar aufge-
halten werden. Allerdings 
sind derartige Hochleis-
tungen nicht ohne lang-
jährige Vorbereitung 
möglich. Für viele (vor 

allem auch ältere) Personen könnte es gefähr-
lich sein, sofort auf hohem Leistungsniveau zu 
trainieren, insbesondere wenn sie unbekannte 
Krankheiten oder Herzprobleme haben. Da-
her ist es notwendig, dass auch ältere Sportler 
regelmäßig eine medizinische Untersuchung 
des Bewegungsapparates, der inneren Organe 
und eine kardiopulmonale Diagnostik durchfüh-
ren lassen sollten. Gerade das Vorhofflimmern 
ist bei Ausdauersportlern häufiger als in der 
Normalbevölkerung. Auch ein Belastungs-EKG 
(eventuell auch eine Spiroergometrie) wäre 
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für jeden ehrgeizigen Sportler sehr sinnvoll 
– insbesondere für diejenigen über 40 Jahre. 
Vorsicht bei Halsschmerzen, Fieber, Husten oder 
Durchfall o.ä: Bei Anzeichen eines Infektes muss 
die körperliche Belastung reduziert werden, 
solange bis keine erhöhte Körpertemperatur, 
kein Leistungsabfall, kein hoher Ruhepuls, keine 
Entzündungswerte im Blut und keine Unregel-
mäßigkeiten des Herzrhythmus mehr vorhan-
den sind. Danach sollte man noch zumindest 
1-2 Wochen, je nach Krankheitsursache auch 
länger, mit starker Anstrengung warten.
Medizinische Publikation des Institutes für 
Sportmedizin, CAU Kiel: 

Christoph Schoenle and Fokke Kramer. Medical 
Profile of a Senior World Record Holder. Res 
Inves Sports Med. 11(3), RISM.000764. 2025. 
DOI: 10.31031/RISM.2025.11.000764

PRAXISGEMEINSCHAFT 
für Mensch & Tier

+49 (0) 160 8107680
info@geschesommerfeldt.com
www.geschesommerfeldt.com 

+49 (0) 151 40335144
info@lisas-tiertherapie.de
www.lisas-tiertherapie.de 

Gesche Sommerfeldt Lisa Warthemann
Human-Physiotherapie & 
Gesundheitsförderung
Ganzheitliche Pferde-Osteopathie

Physiotherapie & Heilpraktik
für Klein- & Grosstiere
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Ferienpass 2025
Im Jahr 2025 habe ich die Organisation des 
Ferienpasses von Regina Thiele übernommen 
und - um es vorweg zu sagen - es hat riesigen 
Spaß gemacht.
Regina hat mir alle Unterlagen, Informationen 
und wertvolle Tipps mit auf den Weg gegeben, 
dafür ein großes Danke-
schön.
Erstmalig habe ich die Idee 
umgesetzt, die Buchungen 
per email oder Post zu er-
möglichen und die Bezah-
lung per Überweisung zu 
tätigen. Dieses wurde den 
Rückmeldun-
gen zufolge 
sehr posit iv 
bewertet.
Auch der Ver-
kauf der Feri-
enpässe in der 
Gemeindever-
waltung sowie in 
der Schule verlief 
dank Frau Tesch 
und Frau Meyer 
reibungslos. Und 
dann gibt es ja 
auch noch Jenny Knuth, die 
schon einige Jahre beim Fe-
rienpass ehrenamtlich hilft 
und ihre jahrelange Erfah-
rung mit mir teilte. Außer-
dem war sie, zum Teil mit 
Familie, bei den meisten 
Ausflügen als Begleitung 
dabei und eine riesengroße Hilfe. Deshalb noch 
einmal ein besonderes Dankeschön an Jenny.
81 Kinder hatten den Ferienpass erworben und 
konnten sich zwischen 43 Angeboten entschei-
den. Die Auswahl reichte vom Kochen und kre-
ativen Arbeiten wie Gläser gravieren oder Kunst 
aus Bauschaum über sportliche Aktivitäten wie 
Fußballgolf, Ablegen des Sportabzeichen, Inli-
neskaten, Hip Hop tanzen bis hin zu Abenteu-
ern wie eine Wald- und Wiesenralley, Kurse im 

Survivalcamp Malente oder eine Wanderung 
mit Alpakas.
Zudem konnten die Kinder einen Schnuppertag 
bei der Jugendfeuerwehr und den Pfadfindern 
verbringen. Auf dem Bungsberg konnte in die 
Tierwelt eingetaucht werden, oder die Kinder 
begaben sich auf die Spuren von Ronja Räuber-
tochter. Auf dem Museumshof in Lensahn wurde 
das Piratendiplom erworben, man verbrachte 

einen Tag in Trappenkamp 
oder besuchte ein Hühner-
seminar. Auch das Wetter 
spielte größtenteils mit, 
lediglich das Schnupper-
segeln musste aufgrund 
rauer Winde verschoben 

werden.
Bedingt durch 
d a s  A u s -
scheiden von 
Werner Sach 
war das Erna-
Angebot weg-
gefallen, was 

sich eventuell aber 
dieses Jahr wieder 
ändert.
Ein Dank gilt allen 
Veransta l tern , 

den Mitgliedern des Bo-
sauer SV für ihre Angebote 
sowie allen Helfern, die so 
ein Programm erst ermög-
lichen.
Mein Fazit: In der Gemein-
de Bosau leben tolle Kinder. 
Es wurde durchweg höflich 
miteinander umgegangen, 

man half sich gegenseitig und es gab selbst bei 
den sportlichen Veranstaltungen keinen Konkur-
renzkamp, es zählte einfach das Miteinander. 
Auch auf mich nahmen die Kinder Rücksicht 
„Du brauchst keinen Spagat machen, du bist 
ja schon alt.“
Der neue Ferienpass steht bereits in den Start-
löchern und ich freue mich darauf.

Ilka Köberich
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Ansprechpartner und Übungsleiter 
im Bosauer Sportverein von A-Z

Badminton:.......................................... Ulrike Kohlmorgen, 0177 2563406, ugwmalente@aol.com

Bogenschießen: ............................................ Volker Sieber, 04527 726, volker_sieber@icloud.com
Eltern-Kind-Turnen: .............................................Heide Raese, 0173 4961010, heide.raese@acor.de
Fit for fun: ...................................................Regina Thiele, 0151 24272865, regithiele@gmail.com
Fit for Oldies: ..............................................Regina Thiele, 0151 24272865, regithiele@gmail.com
Folkloretanz:..................................................Britta Wullschläger, 0152 08387041, bwulli@gmx.de
Fußball, Senior I: ................................................................................. Toni Böhme 0157 37518936
Fußball, Senior II: ............... Jan-Ole Waschnewski, 0173 6712662, jan-ole.waschnewski@web.de
Fußball,Altherren I:........................................................... Hans Reimers, kingreimers@gmail.com
Fußball, Frauen:.................................... Birte Martens, 0171 5180404, birte-martens@t-online.de
Fußball, C-Jugend:................... Nick-Uwe Andresen, 0162 4692093, nick.andresen72@gmail.com
Fußball, D-Jugend:................................................................................................Christopher Dube
Fußball E-Jugend: ............................. Simon Wecker, 0157 81541921, simon.wecker@outlook.com
Fußball F-Jugend:................................................................................ Nils Nehring, nille@t-online.de
Fußball, G-Jugend:.................................. Stefanie Knuth, 0176 23844499, stefanieknuth@web.de
Geräteturnen: ....................................................Ilka Konnert, 04527 973832, ilka@fliesenbeko.de
Inliner on tour:.............................Katharina Schnackenberg, Katharina.Schnackenberg@online.de
Inline-Skater Kids: .........................................Telse Evers, 0176 73502895, telsebosau@gmail.com

Birgit Gardeweg-Jung, 0162 8313790
Kinderturnen: ..................................Barbara Pirnack, 0176 23932538, barbarapirnack@gmail.com 
Lauftreff: .................................Bernd Kohlmorgen, 0157 72095060, berndkohlmorgen@mytng.de

Markus Heidenreich, 0176 83693344, markusheidenreich@web.de
Line Dance:............................................................. Gerti Stein, 0177 9391968, gerti.stein@web.de

Nordic Walking: ......................................................... Ulf Witt, 01525 6192128, ulf.witt@mytng.de
Prellball: .................................................. Rainer Dardemann, 04527 1427, udardemann@web.de
Prellball Frauen: ......................................... Anne Hoffmann, 0162 4986303, ak.hoffmann@arcor.de
Radwandern:.................................................................Edith und Karl-Heinz Schwarz, 04527 1201
Rückengymnastik:........................................Regina Thiele, 0151 24272865, regithiele@gmail.com
70+ Gymnastik: ..................................................Ilka Konnert, 04527 973832, ilka@fliesenbeko.de
Tischtennis: .....................................................Jürgen Dost, 04527 2050242, e.kononova@gmx.de
Volleyball:.............................................................Edelgard Suikat, 04527 711, edho49@posteo.de

Dr. Christoph Schönle, 04527 9737135, schoenle@t-online.de 
Volleyball-Jugend:....................................................................................................Anastasia Nagin
Zumba:...................................................................................Tini Holetzky, c.holetzky@yahoo.com

-----------------------------------------------------------------
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Koordinator Sporthallen: ...................................... Edelgard Suikat, 04527 711, edho49@posteo.de

Fußballobmann: ............................................ Ole Reimers, 0152 01672320,  olereimers@gmx.net

Schiedsrichter: ................................................................................... Louis Gellert 0176 34302951

Platzwart:.................................... Wolfgang Lohmann, 0179 4937996, wolfgang@sonic-fiction.net

Sportlerheim:.............................. Wolfgang Lohmann, 0179 4937996, wolfgang@sonic-fiction.net

Catering Vereinsheim:..............Bianca Jakubenko, 0171 9229936, bianca.jakubenko@t-online.de

Pressewart: ............................................................... Ulf Witt, 0152 56192128, ulf.witt@mytng.de

Vereins-Rufnummer:.....................................................................................Heim: 04527 7919068

Vorstand:

1. Vorsitzende:....................................................   Edelgard Suikat, 04527 711,edho49@posteo.de, 

2. Vorsitzende: ...................................... Anika Reimers, 0176 84012394, anikareimers@yahoo.de 

Kassenwart:................................... Reinhard Grawert, 04527 2929256, reinhardgrawert@web.de

Schriftführer:..............................Bernd Kohlmorgen, 0157 72095060, berndkohlmorgen@mytng.de

Beisitzer:...................................  Horst Wulf-Schnabel, 04527 262, horst.wulf-schnabel@mytng.de

Beisitzer:.................................................................... Ulf Witt, 01525 6192128, ulf.witt@mytng.de

Ehrenrat:....................................................... Rainer Dardemann, Ulrich Moenig, Hans-Jürgen Sattler 

Sportspiegel:........................................................Beate Knuth, 04527 1727, beateknuth@gmx.net

Sporthalle:.......................................................................................................... Tel.: 04527 997516

Hausmeister:................ hausmeister@heinrich-harms-schule-hutzfeld.de, Bauhof: 0172 4368965

Sven Witt 0162 7432238

Reinigung:...................................................................................Firma Kleindienst, 04521 8309408

Übungszeiten:...................................................................................................www.bosauer-sv.de

Kontakt:.............................................................................................................info@bosauer-sv.de
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gibt’s in Ihrem Pflanzenfachmarkt
23823 Seekamp (zwischen Hutzfeld und Dorf Berlin)  

Eutiner Straße 21 • Tel 0 45 55 / 246 • Fax 0 45 55 / 714 086

Pflanzenhandel - Baumschule

Bernd Abel
Englische Rosen, Duftrosen,
alte Obstsorten, Ziergehölze,

Heckenpflanzen, Wildgehölze, 
Koniferen, Alleebäume, Stauden, 

und viele Raritäten

Praxis für Physiotherapie
Imke Naue 

Hauptstraße 29
23715 Hutzfeld

Tel.: 04527 464 99 66
Fax: 04527 464 99 70

E-Mail: imke.naue@gmx.de

allgemeine Krankengymnastik
manuelle Therapie
PNF (KG-Neuro)
Manuelle Lymphdrainage
Massage
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Der Bosauer SV plant bei der Aktion 

 mitzumachen.
„Familien in Bewegung“ ist ein Projekt des 
Landessportverbandes Schleswig-Holstein 
in Kooperation mit unseren Landesfach-
verbänden.  
Fernab vom Wettkampfsport können Fa-
milien mit diesen Angeboten gemeinsam 
und voneinander lernen, neue Erfahrungen 
sammeln, und unbekannte Sportarten aus-
probieren. Durch dieses generationsüber-
greifende Lernen und Erleben werden der 
Austausch und die Kommunikation in der 
Familie gefördert. Neben der Verbesserung 
der konditionellen und koordinativen Fähig-
keiten, wird das Zusammenspiel innerhalb 
der Familie durch den sportlichen Zugang 
bemerkenswert verbessert. 
Das Angebot ist für die Familien kos-
tenlos. 

Die Teilnehmenden sind während des bewil-
ligten Kurses durch die LSV-Nichtmitglieder-
versicherung versichert.
Was planen wir? 
•	 Turnen, 
•	 Klettern, 
•	 Spielen an den unterschiedlichsten Ge-

räteaufbauten.
•	 Spaß haben mit Kleingeräten wie Ball, 

Seil, Reifen, Fallschirm.
•	 Gemeinsame Spiele wie zum Beispiel: 

Völkerball, Brennball, Basketball, Volley-
ball, Fußball.

Am 29.März um 9 Uhr geht es los.
Treffpunkt ist die Turnhalle in Hutzfeld.
Ihr braucht Hallenschuhe und Sportsachen.

Edelgard Suikat
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             Seniorentagespflege ToHus &  

                  Pflegeteam ToHus                       
  
 
Pflege bedeutet mehr als Unterstützung im Alltag – sie be-
deutet Nähe, Vertrauen und Lebensqualität. Genau dafür 
steht die Seniorentagespflege ToHus sowie der ambulante 
Pflegedienst in unserer Region. 
In der Tagespflege erleben Seniorinnen und Senioren einen 
strukturierten Tag mit gemeinsamen Mahlzeiten, Aktivie-
rungsangeboten und sozialem Miteinander. Angehörige werden 
dadurch spürbar entlastet. 
Der ambulante Pflegedienst ergänzt dieses Angebot mit indi-
vidueller Betreuung im eigenen Zuhause – von Grundpflege 
über Behandlungspflege bis hin zur Beratung rund um Pflege-
leistungen. 
ToHus setzt dabei auf ein engagiertes Team, moderne Pflege-
konzepte und vor allem: Menschlichkeit. 
 
Seniorentagespflege ToHus GmbH    
Brüggkamp 13 
23715 Hassendorf 
Tel.: 04527-7919212 
Mail: info@seniorentagespflege-tohus.de      
www.seniorentagespflege-tohus.de 
 

Pflegeteam ToHus UG 
Hauptstraße 44 
23715 Hutzfeld 
Tel.: 04527-2929960 
Mail: info@pflegeteam-tohus.de 
www.pflegeteam-tohus.de 

ToHus – Pflege, die verbindet 
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Bosauer Sportverein Jahresrechnung 2024/25  Haushaltsplan 2026
		  Jahresrg. 2024 	 Jahresrg. 2025 	Haushaltsplan 2026
		  IST 2024 	 IST 2025 	 SOLL 2026
200	 Allgemeine Einnahmen 	  521,90 € 	  399,00 € 	  100,00 € 
201	 Kein Kind ohne Sport	 525,62 € 	  3.788,77 € 	  500,00 € 
205	 Mitgliederbeiträge	  60.078,58 € 	  57.685,64 € 	  58.000,00 € 
210	 Spenden mit Zuwendungsbestätigung	  400,00 € 	  825,00 € 	  500,00 € 
211	 Spenden zweckgebunden	 0,00 € 	  4.672,00 € 	  100,00 € 
230	 Übungsleiterzuschuss Krs. Ostholstein	 4.624,83 € 	  2.275,34 € 	  3.000,00 € 
232	 Übungsleiterzuschuss Gemeinde Bosau	 4.197,50 € 	  2.220,00 € 	  3.000,00 € 
234	 Zuschüsse: LSV/KSV/Förderverein Fußball	 0,00 € 	  21.190,31 € 	  7.500,00 € 
415	 Schule und Verein	 0,00 € 	  1.950,00 € 	  2.000,00 € 
500	 Sonstige Einnahmen	 589,00 € 	 0,00 € 	  100,00 € 
530	 Einnahmen Kinderfasching	 236,50 € 	  293,14 € 	  0,00 € 
531	 Werbeeinnahmen Sportspiegel	  3.075,00 € 	  3.161,74 € 	  3.000,00 € 
532	 Einnahmen Vereinslauffest	 0,00 € 	 0,00 € 	 0,00 € 
534	 Einnnahmen Flohmarkt	 887,00 € 	  805,00 € 	  0,00 € 
535	 Gemeindezuschuss Ferienpass	 8.300,00 € 	  8.300,00 € 	  8.300,00 € 
	 Auflösung Rücklagen Sportplatzberegnung	 0,00 € 	  25.101,15 € 	 0,00 € 
	 Einnahmen	  83.435,93 € 	  132.667,09 € 	  86.100,00 € 

600	 Sachkosten Ferienpass	  2.595,20 € 	  7.202,41 € 	  8.300,00 € 
650	 Gehälter: Platzw./Reinig. Sportlerheim	  9.960,00 € 	  6.240,00 € 	  6.800,00 € 
672	 Sozialabgaben für Gehälter	  3.254,95 € 	  1.699,44 € 	  1.700,00 € 
674	 Verwaltungsberufsgenossenschaft	  93,08 € 	  179,02 € 	  100,00 € 
680	 Fahrtkosten Übungsleiter	  1.184,20 € 	  354,80 € 	  500,00 € 
681	 Übungsleiter	  18.795,50 € 	  23.664,00 € 	  24.000,00 € 
700	 Kosten Kinderfasching	  119,93 € 	  34,97 € 	  0,00 € 
701	 Kosten Vereinslauffest	  203,68 € 	 0,00 € 	  300,00 € 
702	 Kosten Flohmarkt	  84,00 € 	  152,59 € 	  0,00 € 
703	 Kosten Sportspiegel	  2.523,55 € 	  2.756,54 € 	  2.900,00 € 
704	 Repräsentation-Ehrungen-Gute Geister Essen	  1.342,70 € 	  974,19 € 	  1.000,00 € 
705	 Schiedsrichterkosten	  1.228,73 € 	  1.007,10 € 	  1.250,00 € 
706	 Straf- und Ordnungsgelder	  60,00 € 	 0,00 € 	 0,00 € 
707	 KFV-Passgebühren-Meldegelder	  445,60 € 	  879,60 € 	  900,00 € 
708	 Sportbetriebskosten	  4.100,66 € 	  9.614,62 € 	  4.500,00 € 
709	 Landessportverbandsbeitrag	  2.513,25 € 	  2.678,25 € 	  2.800,00 € 
710	 Kreissportverbandsabgabe	  582,50 € 	  616,00 € 	  650,00 € 
711	 Beiträge an Fachverbände	  1.103,15 € 	  1.240,20 € 	  1.250,00 € 
717	 Fortbildungskosten/Lehrgänge	  494,00 € 	  190,00 € 	  500,00 € 
732	 Wasser/Abwasser	  874,44 € 	  975,73 € 	  1.500,00 € 
734	 Strom	  1.894,14 € 	  1.417,25 € 	  1.600,00 € 
736	 Gas	  1.248,15 € 	  2.525,29 € 	  2.600,00 € 
750	 Sportplatzkosten	  478,16 € 	  1.634,06 € 	  1.700,00 € 
752	 bewegliche Anlagegüter	  1.675,07 € 	  592,22 € 	  1.000,00 € 
754	 Unterhaltungsaufwand Betriebseinrichtungen	  820,36 € 	  22.141,20 € 	  1.000,00 € 
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Sanierung
Neubau  Umbau  Anbau

Energieberatung

Christina Vadersen-Marohn
04527-7759009 - Fuhlenborn 1, 23715 Bosau - vadersen.de

769	 Instandhaltungen / Investitionen	  6.626,40 € 	  37.600,30 € 	  0,00 € 
772	 Müllabfuhr	  113,94 € 	  265,08 € 	  280,00 € 
795	 Kontoführungsgebühr	  316,12 € 	  369,08 € 	  400,00 € 
800	 Schule und Verein	 0,00 €		 1.950,00 € 	  2.000,00 € 
820	 Buchhaltungskosten	  480,00 € 	  480,00 € 	  480,00 € 
821	 Rechts- und Beratungskosten	 0,00 € 	 0,00 € 	  100,00 € 
822	 Porto	  459,75 € 	  328,00 € 	  500,00 € 
823	 Bürobedarf	  810,99 € 	  575,54 € 	  900,00 € 
830	 Rundfunkgebühren Vereinsheim	  73,44 € 	  73,44 € 	  100,00 € 
831	 Sonstige Kosten	 0,00 € 	 42,84 € 	  100,00 € 
833	 Versicherungen ARAG	  1.301,98 € 	  1.301,98 € 	  1.350,00 € 
835	 Laufende Kosten EDV/Internet	  862,01 € 	  911,35 € 	  1.000,00 € 
855	 Sonstiger Aufwand	 0,00 € 	 0,00 € 	  10,00 € 
	 Einstellung in die Rücklage Erneuerung 	  14.716,30 € 	 0,00 € 	  7.500,00 € 
	 Sportplatz-Beregnungsanlage
	 sowie Allgemeine Rücklage					      4.530,00 € 

	 Ausgaben	  83.435,93 € 	  132.667,09 € 	  86.100,00 € 

Aufgestellt 02.02.2026
Grawert 
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Badminton
Seit über einem Jahr gibt es 
beim Bosauer SV eine Badmin-
ton Hobbygruppe. Das Angebot 
richtet sich an Anfänger und 

Fortgeschrittene und ist bewusst so gestaltet, 
dass alle Altersgruppen mitmachen können. 
Ganz egal, ob man nun einsteigt oder schon 
Erfahrung mitbringt.
Im Mittelpunkt stehen die Freude am Spiel, die 
Bewegung und das gemeinsame Sporterlebnis.
Wer Badminton einfach ausprobieren möch-
te, findet hier einen unkomplizierten Einstieg. 

Gleichzeitig kommen auch Spieler und Spiele-
rinnen die bereits sicherer unterwegs sind auf 
ihre Kosten - durch wechselnde Spielpartner und 
kleine Einzel- und Doppelmatches. 
Trainiert wird einmal pro Woche, immer don-
nerstags von 17.30 - 19.00 Uhr.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen. Wer 
Lust auf ein schnelles Spiel, ein nettes Miteinan-
der und sportliche Abwechslung hat, ist bei der 
Badminton Hobbygruppe genau richtig.

Ulrike Kohlmorgen
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Bogensport
Unser Sportjahr, (September 
bis September) ist durch das 
Meisterschaftsprogramm des 
Norddeutschen Schützenbun-

des sowie des Deutschen Schützenbundes vor-
gegeben. 
Ziel ist es, über die Kreismeisterschaft die Qua-
lifikation für die Landesmeisterschaft zu errei-
chen.  Für die Teilnahme an der Landesmeister-
schaft setzt der Landesverband die Höhe der 
Ringzahl fest, die auf den Kreismeisterschaften 
der Kreisverbände erreicht werden müssen. Für 
die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft 
gibt es Qualifikationszahlen vom Deutschen 
Schützenbund. 
Jedes Jahr gibt es eine Hallensaison und eine Sai-
son im Freien. In der Halle schießen wir auf die 
Entfernung von18 Meter, aber auf verschiedene 
Auflagen. Im Freien werden in den verschiede-
nen Altersklassen unterschiedliche Entfernun-
gen geschossen. 
Jung und Alt stehen immer gemeinsam an der 
Schießlinie. 

Termine und Ergebnisse 2025 
Auf der Landesmeisterschaft Halle 2025 am 25. 
und 26. Januar beim SV Jerrishoe in Eggebek 
wurden Rasmus und Volker jeweils zweiter in 
ihrer Klasse. 
Bei der Kreismeisterschaft am 22. Juni auf Feh-
marn starteten erfolgreich Thomas Junge, Vol-
ker, Heiko Westphal, Rasmus Hielscher und Sa-
scha Behrenbeck.  Alle bekamen eine Medaille. 

Auf der Landesmeisterschaft im Freien am 19. 
und 20.Juli 2025 beim VfL Tremsbüttel wurde  
Thomas Junge Landesmeister in der Masterklas-
se und Volker zweiter bei den Senioren. 
Thomas und Rasmus Hielscher starteten bei 
den Deutschen Meisterschaften vom 5. bis 7. 
September in Wiesbaden. 

Ab Oktober 2025 begannen die Vorbereitungen 
für die Kreismeisterschaft 2026 in Stockelsdorf. 
Der Bosauer SV war mit fünf Bogenschützen 
vertreten. 
Hendrikje Westphal gewann die Silbermedaille 
in der Jugendklasse 
Thomas Junge wurde Kreismeister in der Mas-
terklasse und Volker wurde Kreismeister bei 
den Senioren. 
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Die Mannschaft 
Master Herren 
mit Thomas, Hei-
ko Westphal und 
Sascha Behren-
beck gewann die 
Bronzemedaille. 

Da unsere Bogenmannschaft nicht mehr an den 
Liga-Wettkämpfen teilnimmt , verstärkt Rasmus 
die Bogenmannschaft des Itzehoer Hockey-Clubs 
in der Bundesliga. 

Aktuell haben Rasmus,Thomas und Volker am 
31.1. und 1.2. 2026 an der Landesmeisterschaft 
in Bargteheide teilgenommen. Volker wurde 
Landesmeister in der Seniorenklasse. 

Wir trainieren immer mittwochs und freitags 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr .

Volker Sieber
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Eltern-Kind-Turnen 
Jeden Montag treffen sich munte-
re Kinder( ca.60 Kinder in 3 Grup-
pen), Mamas, Papas, Omas, Opas 

zum Turnen mit Heide Raese.Sie engagiert sich 
schon seit Jahrzehnten, um Kindern vom Krab-
bel- bis zum Schulalter Spaß an der Bewegung zu 
vermitteln, und die Kinder sind begeistert dabei!
Einige Eltern waren auch schon Heides Turn-
kinder!!

Zum Aufwärmen versammeln sich alle in der 
neuen Sporthalle. Heide feuert die Kinder an 
zum Rennen, Erwachsenen - Schieben, Ze-
henspitzen-, Hacken-und Rückwärtsgang, zu 
Balanceübungen,zum Hampelmann und Hand-
stand-an-der-Wand-Machen und vielem mehr.
Zuletzt kriechen alle durch einen Tunnel aus 
Erwachsenen-Beinen. Einige Babys schauen auf 
den Armen ihrer Mütter den Geschwistern zu, 
sehr niedlich anzusehen!

Dann wird unter Jubel die alte Halle geentert.
Für die, denkt Heide sich jedesmal ein paar inte-
ressante Hindernisbahnen aus, die von fleißigen 
Helfern aus Kästen, Leitern, Barren, Bänken, 
Balancierbalken und dicken Matten aufgebaut 
wurden. Auch die Ringe, Taue zum Schwingen 

und die langen Kletterstangen werden mit viel 
Freude benutzt. 
Die Kleinsten sind von den Matten zum Rutschen 
und Drüberwetzen begeistert.

Alle Helfer und die 
Eltern passen auf, 
dass die Übungen 
gut und sicher ge-
macht werden, dass 
es keine Blessuren 
gibt! Die letzte Vier-
telstunde wird zum 
freien Spiel genutzt. 
Da geht es sehr 
lebhaft zu. Die hüb-
schen bunten Pferd-
chen und Einhörner 
aus Gummi werden 

geritten, natürlich mit Zaumzeug und Zügeln, 
die aus bunten Seilen mit Hilfe der Eltern ange-
legt werden. Es gibt auch Rollbretter, Pedalos 
zum Balance-Fahren und lange Stofftunnel zum 
Durchkrabbeln. Aus großen bunten Hulaho-
preifen werden luftige Häuser gebaut, in die 
geschickte Kinder sogar reinkrabbeln und sitzen 
können, ohne das sie zusammenfallen. Holzkäs-
ten voller Bälle, Würfel und Hütchen werden 
geleert, und die Kinder haben viele Einfälle, was 
sie damit alles machen können.
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Währenddessen geht Heide oft mit ihrem Foto-
apparat herum und schießt lustigste Bilder, die 
später gern gekauft werden.

Nachdem Heide das Kommando „Einräumen“ 
gegeben hat, verschwindet alles wieder dorthin, 
wo es war. So ist Platz für einen großen Kreis, 
denn zum Abschluss werden gemeinsam lustige 
Lieder gesungen, ehe Heide ruft: Tschüss,bis 
zum nächsten Montag!!
Gruppe 1 : 14.30 Uhr - 15.15 Uhr
Gruppe 2 : 15.15 Uhr - 16.00 Uhr
Gruppe 3 : 16.00 Uhr - 16.45 Uhr

Hannelore Kirchner
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Fit for fun
So heisst die Sportgruppe, die 
sich jeden Dienstag Abend von 
19.15 bis 20.15 in der Sporthalle  
Hutzfeld zusammenfindet.

Tatsächlich war es der Name der Sparte, der 
mich vor eineinhalb Jahren neugierig gemacht 
hat: Fitness und Spaß, das hört sich nach einer 
fröhlichen Sportstunde am Abend an.
Und genauso ist es auch. Die Gruppe besteht 
überwiegend aus Frauen (obwohl Männer je-
derzeit und herzlich willkommen sind) und wird 
geleitet von Regina Thiele, unser Fitnesstraine-
rin. Sie macht alle Übungen vor und mit und 
führt mit viel Schwung und guter Laune durch 
das Bewegungsprogramm.
Die Trainingsstunde gestaltet sich wie folgt:
Wir finden uns in Sportkleidung und mit einer 
Sportmatte um 19.15 in der Sporthalle ein, wo 
Regina jedesmal schon etwas vorbereitet hat. 
Zum Aufwärmen lässt sie uns meistens ein paar 
Runden laufen, um den Kreislauf in Schwung zu 
bringen. Damit die Koordination nicht zu kurz 
kommt, werden auch schon mal Seitenwechsel 
eingefügt, ein kleiner Parcours durchlaufen oder 
Ballspiele durchgeführt. 
Danach geht es an die Kleingeräte und Regina 
zeigt uns, wie wir mit Klein- und Großhanteln, 
Flexbändern oder Pilatesringen den Körper deh-
nen und trainieren können. Dank der großen 
Auswahl kann Regina aus dem Vollen schöp-

fen und uns jede Woche mit neuen Aufgaben 
überraschen.
Bei den Übungen wird jeder Muskel angespro-
chen und zu flotter Musik wird gebeugt - ge-
streckt - gedehnt - balanciert. Dabei hat Regina 
ein Auge auf die richtige Ausführung, damit die 
Übungen auch ihre Wirkung erzielen können.
Bis zu den letzten Durchläufen hält Regina uns 
bei der Stange und motiviert mit: Nur noch 
5,4,3,2,1 mal die Gruppe bis hin zum entspann-
ten Ausklang der Stunde.
Ich habe nach der Stunde das gute Gefühl, et-
was für Beweglichkeit und Kondition  sowie ein 
positives Körpergefühl getan zu haben.
Das Schöne dabei ist: Jeder macht in seinem 
eigenen Tempo mit, es darf alles ausprobiert , 
nichts muss gemacht werden.
 Im Vordergrund steht der Spass an der Bewe-
gung!
Wer Lust hat dabeizusein, kommt gerne zum 
schnuppern am Dienstag Abend in die Sporthal-
le Hutzfeld. Im Sommer findet die Stunde auch 
mal auf der angrenzenden Wiese statt.

Anke Friederichsen
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Fit-for-oldies
Wir alle wissen,wie wichtig Be-
wegung auch und gerade im Alter 
ist. Auch im Fernsehen machen 
uns Sendungen wie die „Bewe-

gungs-Docs“ und „Visite“ darauf aufmerksam.
So treffen sich bis zu 40 muntere Senioren von 
65 bis über 80 Jahre jeden Montag und/oder 
Dienstag in der Sporthalle. Männer wie Frau-
en sind mit Spaß dabei. Erst wird ein bißchen 
geklönt,und dann kommt unsere liebe Übungs-
leiterin Regina ins Spiel.
Mit Musikuntermalung und jedesmal wech-
selndem Trainingsprogramm fordert sie uns! 
Muskelkräftigung, Dehnungsübungen werden 
gemacht, Balance und Reaktionsschnelligkeit 
werden geübt. Dazu gibt es viele Utensilien: 
Becher mit Tennisbällen, große und kleine Bäl-
le, Therabänder, Gewichtsmanschetten und 
Hanteln u.a.

Regina hat ein Auge auf jeden und 
verbessert geduldig, spaßig und fach-
kundig.
Beliebt sind Aufforderungen wie 
„Durchhalten“, „Bauch einziehen“ 
„Weiteratmen“.
Nach einer halben Stunde ist 5 Minuten 
Pause.Manch eine/r hat schon sehn-
süchtig die große Wanduhr im Blick 
gehabt!
Natürlich muß niemand alles mitma-
chen, wenn bei Gelenkproblemen oder 
erst überstandenen OPs bestimmte 
Übungen schmerzhaft wären.
Aber alle sind ziemlich regelmäßig und 

ehrgeizig dabei. Da Regina sich immer wieder 
weiterbildet, findet sie viele neue Ansätze, uns 
alle zu motivieren.
Und das Wichtigste: sie ist immer mit so viel 
Fröhlichkeit und Elan dabei!!
Das überträgt sich auf uns, und bestimmt gehen 
alle zufrieden nach Hause.
Also mein Rat:
Sportmatte schnappen und m i t m a c h e n !!!

Hannelore Kirchner
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Folkloretanz
2025 ...
...wo wir uns so „rumgetrie-
ben“ haben:
Der Grundgedanke ist schon der 

gemeinsame Übungsabend einmal in der Wo-
che, auf den wir uns alle freuen...
. . .aber wenn sooo schöne Ereignisse 
locken,können wir nicht widerstehen!
Die Besichtigung des Plöner Schlosses am 
Jahres-
anfang 
w a r 
n o c h 
unsere 
e i ge n e 
Idee.
Im März 
folgten 
wir mit 
Begeis-
terung einer Einladung nach Kiel. Die Tanzgrup-
pe des TSV Kroog feierte ihr 45jähriges Jubiläum. 
Mit Lifemusik und viel Wiedersehenshallo wur-
de getanzt und auch ein Buffet wollte geplündert 
werden...
Dann kam der Frühlingsflohmarkt hier in Hutz-
feld. Wir stellten uns mit ein paar Tänzen zum 
Zuschauen und auch zum Mitmachen als neue 

Sparte des BSV der Öffentlichkeit vor.
Es folgte etwas ganz Besonderes:
Unsere Teilnahme am Umzug des Europäischen 
Folklorefestivals in Neustadt: Als Trachtenträger 
waren wir vom Landestrachtenbverband des 
SHHB eingeladen, die Vielfalt der Schleswig-
Holsteinischen Trachten zu repräsentieren. Das 
waren schon `ne Menge Augen, die da auf uns 

gerichtet waren...
Auf dem 40jährigen Jubiläum der „Vergnögten 
Danzlüüd“ aus Sarau durften wir natürlich auch 
nicht fehlen. (Mit eigener Lifeband und natürlich 
Futtern und Schnacken...)
Mit dieser Gruppe pflegen wir einen engen Kon-
takt und es gibt so einige „Doppelagenten“, (...
so nennen wir Tänzer, die in beiden Vereinen 
Mitglied sind...  ;-)  ) So ist es dann auch nicht 
verwunderlich, dass wir das Jahr mit einer ge-
meinsamen Weihnachtsfeier mit den „Vergnög-
ten Danzlüüd“ abschlossen. (und jetzt Achtung:
mit Tanzen, Futtern, Schnacken und SINGEN! :-))

Britta Wullschläger
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Förderverein der Fussballsparte des BSV von 1946 e.V.
25 Jahre Förderverein
Am 03.03.2000 wurde der Förderverein der 
Fußballsparte des Bosauer Sportvereins von 
1046 e.V. gegründet mit der Aufgabe, die Ju-
gend- Damen- die Herrenmannschaften, sowie 
die Schiedsrichter zu fördern. Wir unterstützen  
Trainingslager, Saison-Vorbereitungen, Turnie-
re, Teambildungsmaßnahmen, Jugendarbeit 
und Förderung von Talenten, Bekleidung und 
Ausrüstung und die Aufwertung der Sportan-
lagen. Das ist uns durch unsere Mitglieder und 
Sponsoren auch über 25 Jahre gelungen und es 
wird natürlich auch so erfolgreich fortgeführt.
Auch 2025 haben wir fleißig investiert und ge-
fördert: 
•	 Aufstellung zweier Sitzbänke auf dem 

Sportplatz
•	 Instandsetzung des Außentresens
•	 Erhöhung des Zuschusses für die Wieder-

herstellung der Rasenbewässerung
•	 Zuschüsse für Bekleidung von Jugend-

mannschaften und Schiedsrichter
•	 Bezuschussung von Turnieren im Jugend 

und Damenbereich

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Spon-
soren und Spendern für ihre tolle Unterstützung 
und neue Interessenten sind natürlich herzlich 
willkommen.
Mit 30,-€ Mitgliedschaft, Spenden oder mit ei-
ner Bandenwerbung unterstützt Ihr unsere sehr 
aktive und erfolgreiche Fußballabteilung im BSV.

Heino Bues
1.Vorsitzender
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Jugendfussball
Auch in diesem Jahr blicken wir auf ein aktives 
und ereignisreiches Fußballjahr zurück. Wie 
in jedem Jahr steckten wir im Frühjahr unsere 
Köpfe zusammen, um die Saison 2025/2026 zu 
planen. Uns war schnell klar, dass wir uns um 
unsere jungen Kicker in der G-, F- und E-Jugend 
keine Sorgen machen mussten. In den Jahrgän-
gen 2015-2021 haben wir genügend Spieler in 
unserer SG mit dem TSV Sarau, dass wir Mann-
schaften für den Spielbetrieb melden können.
Anders sah es mit der D- und C-Jugend aus. 
Wir hatten nicht ausreichend Spieler für die 
Mannschaften, so dass wir uns auf die Suche 
nach einem Verein machten, der mit uns eine 
Spielgemeinschaft bilden würde. Wir wurden 
schnell fündig, der TUSTensfeld hatte in den 
gleichen Altersgruppen ebenfalls  nicht genug 
Sportler zur Verfügung und so gründeten wir 
für die D- und C-Jugend eine SG Bosau/Sarau/
Tensfeld.Diese  Kooperation hat sich als sehr 
wertvoll erwiesen, sowohl sportlich als auch 
menschlich, und soll über die Saison hinaus 
fortgesetzt werden.
Auch bei der A-Jugend waren wir uns nicht 
sicher, ob wir eine Mannschaft ins Rennen 
schicken können. Der Kader war so groß bzw. 
klein, dass man sich keine Spielerausfälle hätte 
leisten können. Aber das Team um ihren Trai-
ner Peppi wollte nichts unversucht lassen und 
startete trotzdem in die Saison. Schnell wurde 

aber klar, dass die Größe des Kaders nicht aus-
reichend ist und so mussten wir die A-Jugend 
im Herbst vom Spielbetrieb abmelden. Scha-
de, spielte die Truppe doch seit der G-Jugend 
zusammen. Ganz verloren gehen die Spieler der 
SG aber nicht, trainieren die Jungs jetzt bei den 
Herrenmannschaften mit. Die 18-Jährigen sind 
bereits freigeholt und dürfen ihre Künste nun im 
Seniorenbereich unter Beweis stellen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei den lang-
jährigen Trainern Daniel und Peppi bedanken. 
Daniel hörte nach vier Jahren Traineramt im 
Sommer auf, Peppi blieb bis zur Abmeldung der 
Coach der Truppe. Die beiden haben in den vier 
Jahren viel Zeit und Geduld in die Elf gesteckt. 
So standen neben den Trainings- und Spieltagen 
auch gesellige Teamabende mit Pizza und Dart, 
Trainingslager mit gemeinsamen Zelten etc. auf 
dem Programm. Vielen Dank dafür.
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an Bianca 
und Clemens für die tolle Bewirtung bei unseren 
Heimspielen. Was wäre ein Besuch auf dem 

Fußballplatz ohne Wurst, Pommes 
und einem leckeren Getränk…

Ole Reimers

A & O Schuhcenter
Bei Ani und Ole Reimers im Keller befindet sich 
das BSV Fußballschuhlager. Von der G Jugend bis 
zu ausgewachsenen Riesen findet hier jeder ein 
Paar passende Fußballschuhe in gebrauchtem 
Zustand. Hallenschuhe und Stollenschuhe sind 
vorhanden. Wenn Ihr Schuhe abzugeben habt 
und damit noch jemandem eine Freude machen 
wollt könnt ihr sie ebenfalls zu uns bringen. Ge-
rade wenn Kinder den Fußballsport erst einmal 
ausprobieren möchten, muss man vielleicht 

nicht gleich neue Treter kaufen. Auch wachsen 
die Kinder sehr schnell und durch den Wechsel 
von Platz und Halle passen die Schuhe häufig nur 
sehr kurz. Wer also etwas abzugeben hat oder 
etwas braucht meldet sich bei uns. 

Anika Reimers
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G-Jugend
2025 - Ein Jahr voller Energie und Teamgeist!
Hey Fußballfreunde
Ein aufregendes Jahr liegt hinter 

unserer G-Jugend Fußballmannschaft. Der Spaß 
und die Energie sprudeln nur so aus unseren 
kleinen Kickerinnen und Kickern, die aktuell 
jeden Mittwoch von 15:30 bis 16:30 Uhr in der 
Halle richtig loslegen! Da wird nicht nur gekickt, 
da bebt der Boden!

2025 war ein ganz besonderes Jahr für uns – 
gleich drei Turniere haben wir gespielt! Die 
unermüdliche positive Energie unserer Kinder 
ist einfach ansteckend. Es ist wunderschön zu 

sehen, wie sie sich gegenseitig unterstützen 
und gemeinsam als Team wachsen. Wir sind 
unglaublich stolz auf den Teamgeist, den die Kids 
zeigen. Ob beim 
Training oder im 
Wettkampf,  die 
Freude am Spiel 
steht immer im 
Vordergrund. Und 
egal, ob sie mal ge-
winnen oder verlie-
ren – am Ende des 
Tages bleibt der 
Spaß und das Ge-
meinschaftsgefühl, 
das uns alle verbin-
det.
Im Sommer gab es eine tolle Nachricht: Wir durf-
ten Lena als Verstärkung begrüßen. Sie hat sich 
bereit erklärt, als weitere Trainerin zu unterstüt-
zen! Wir freuen uns riesig, sie im Team zu haben. 
Für alle, die Lust haben, mitzumachen: Ihr seid 
herzlich willkommen! Egal, ob ihr schon Erfah-
rung habt oder neu dabei seid – jeder ist bei 
uns willkommen! Kommt vorbei und bringt eure 
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Freunde mit! Wir freuen uns auf eine tolle Zeit 
mit viel Spaß und Bewegung.
Lasst uns weiterhin gemeinsam kicken, lachen 
und lernen!

Unsere Trainingszeiten:
Mittwochs 
Hallenzeit: 15:30 - 16:30 Uhr 

(November – März)
Sportplatz: 16:00 - 17:00 Uhr

(April - Oktober)

Sportliche Grüße,

Euer G-Jugend Trainerteam 
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F-Jugend der SG Bosau/Sarau
Fußballzeit ist immer donners-
tags! Um 16:00 Uhr versammeln 
wir uns – je nach Saison in der 
Halle oder auf dem Platz – zu un-

serem wöchentlichen Training. Wir legen Wert 
auf einen entspannten Start: Erst wird im Kreis 
erzählt, dann wird trainiert!
Unser Ablauf ist klar strukturiert:
•	 Warm-up: Actionreiche Fangspiele oder 

Hindernisläufe zum Auspowern.
•	 Fokus-Phase: Gezielte Koordinationsübun-

gen, wenn die Konzentration am höchsten 
ist.

•	 Spielform: Power-Fußball im 4+1 oder 
Funino-Modus auf vier Tore.

Unsere Philosophie: Am Wochenende messen 
wir uns bei zweistündigen Kinderfestivals mit 
Teams wie der BSG Eutin, dem TSV Malente und 
dem TSV Süsel. Als Trainer ist mir wichtig, dass 
die Kinder nicht nur spielerisch wachsen. Eben-
so wie der Spaß stehen bei uns Fair Play aber 
auch Disziplin im Mittelpunkt. Wir halten uns 
an Regeln und gehen respektvoll miteinander 
um – denn nur als Team sind wir stark. 
Lust auf ein Probetraining? Alle Kids der Jahr-
gänge 2017 und 2018 sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf euch!

Nils Nehring
Trainer F Jugend

W I R  B E F L O C K E N
U N D / O D E R  P L O T T E N  

E U R E  
V E R E I N S K L E I D U N G
A R B E I T S K L E I D U N G
P R I V A T E  A N L Ä S S E

E I N Z E L S T Ü C K E

L I N D A  H O P P
0 1 5 1  -  2 9 1 8 4 7 3 5

J U S T I N E  S I C K
0 1 5 2 2 - 2 6 1 2 4 4 3

E M A I L :
D I E P L O T T E R S T U B E H O S @ T - O N L I N E . D E
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E-jugend
Montags und Mittwochs tref-
fen wir uns, um Fußball zu 
spielen. Die Mädchen und 
Jungen sind zwischen 9 und 
11 Jahre alt und sollen, neben 

taktischem und technischem Training, vor allem 
Spaß am gemeinsamen Spiel haben. Dabei ist 
ein fairer Umgang untereinander, aber auch mit 
den Spielerinnen und Spielern anderer Mann-
schaften, wichtig und steht neben der Freude 
am Fußballspielen ganz weit oben. Diese Saison 
konnten wir in der Liga einen tollen dritten Platz 
erreichen. Egal ob Sieg, Unentschieden oder 
Niederlage die Mannschaft hat gekämpft und 

nicht aufgegeben.  Da es sich für viele Kinder 
um das erste Jahr in der E-Jugend handelt, muss 
vieles noch gelernt und geübt werden, da hier 
eine Umstellung des Spielmodus sattfindet. So 
trainieren wir die technischen Fähigkeiten der 
Kinder weiter, während sie die verschiedenen 
Positionen mit ihren taktischen Aspekten ken-
nenlernen. Besonders wichtig ist dabei, dass die 
Kinder nicht die Begeisterung am Spiel verlieren!  
Jedes Kind, ob mit oder ohne Fußballerfahrung, 
ist herzlich zum Schnuppertraining eingeladen.

Simon Wecker
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D-Jugend
Seit Sommer 2025 spielen die 
SG Sarau/Bosau und der TUS 
Tensfeld als Spielgemeinschaft 
im Ligabetrieb der D-Jugend. 
Wir haben 2 Trainingseinhei-

ten als Kennlerntraining durchgeführt, wo man 
schon gemerkt hat, dass die Jungs Spaß haben 
und daraus auch etwas entstehen kann. Für mich 
als Trainer ( Christopher Dube ) war es ebenfalls 
eine neue Situation, plötzlich die doppelte An-
zahl an Spielern zur Verfügung zu haben.
Wir haben einige Vorbereitungsturniere als 
Spielgemeinschaft gespielt, wo man schnell sah, 
dass dort eine tolle Truppe zusammenwächst, 
auch wenn man Spiele verliert. Bei genau so 
einem Turnier lernte ich meinen zukünftigen 
Co-Trainer ( Enrico Schuldt ) kennen. Ich bin 
sehr dankbar, ihn an meiner Seite zu haben. Mit 
Beginn der neuen Saison 25/26, was mit einem 
Pokalspiel begann, dass wir nur knapp mit einem 
1:2 verloren haben, wusste ich, dass wird eine 
geile Saison. Die Kids spielen mit Leidenschaft, 
Mut und vor allem sehr viel Motivation. Was 
auch an der Trainingsbeteiligung immer wieder 
zu sehen war. Wir haben in der Quali-Runde 
direkt das erste Spiel gewonnen. Die folgenden 
zwei Spiele haben wir jeweils nur ganz knapp 
verloren. Viel wichtiger war es, dass die Kids 

immer an sich geglaubt haben und wussten, 
wenn wir so weiter machen kommen die Ergeb-
nisse von ganz allein. Mit 2 Unentschieden ( u.a. 
Tabellenführer ) und 2 Siegen, ging es dann in 
die Winterpause mit dem 4. Tabellenplatz von 
8 gemeldeten Mannschaften. Ich bin sehr stolz 
auf die Jungs, wenn man bedenkt, dass sie das 
erste Mal im Ligabetrieb zusammen gespielt 
hat. Auch wir als Trainerteam mussten unser 
Ziele mit dem Team ständig neu definieren, da 
sie vorzeitig erfüllt wurden. Wenn man bedenkt, 
dass wir nur 3 Punkte hinter Tabellenplatz 1 
stehen, ist das mehr als positiv. Wir sind ge-
spannt auf die Hauptrunde, die leider noch nicht 
veröffentlicht ist. Bis dahin werden wir ein paar 
sehr spannende Hallenturniere im Januar und 
Februar spielen bevor die Rückrunde wieder 
startet. Vielen Dank an alle Trainer, Betreuer, 
dem Vorstand für das Vertrauen und der klaren 
Kommunikation. Auch ein großer Dank gilt allen 
Eltern, Verwandten und Angehörigen, die immer 
fleißig unterstützen. Ich freue mich weiter mit 
dieser Truppe zu arbeiten und hoffe, dass die 
Kinder sich noch weiter entwickeln und Spaß 
haben. Denn das steht über allem. Vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Christopher Dube & Enrico Schuldt
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C-Jugend
Im Sommer 2025 haben wir uns 
entschlossen zusammen mit dem 
TUS Tensfeld eine Spielgemein-
schaft aufzustellen, um weiterhin 
allen Kindern der SG Bosau/Sarau 

sowie vom TUS Tensfeld eine Fußball-Heimat 
in einer D- und C-Jugend Mannschaft zu er-
möglichen.
Angefangen haben wir mit zwei Kennlerntrai-
ningseinheiten, wo sich nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Eltern kennenlernen konnten.
Bei den ersten Vorbereitungsturnieren wurden 
die Kinder aus Bosau sofort vom TUS Tensfeld 
mit einbezogen, so dass man schnell gemerkt 
hat, dass wir gewollt sind und man hier eine 
wirklich gute Spielgemeinschaft aufbauen kann 
und auch will.
So sind einige Kinder von SG Bosau/Sarau auch 
gleich mit zum großen Dänemark Turnier dem 
Vildbjerg Cup 2025 mitgefahren. Eine super 
Erfahrung für die Jungs. Und wo sonst sollte das 
Mannschaftsgefüge so schnell zusammenwach-
sen können als auf dem Platz, beim gemeinsa-
men Essen oder dem abendlichen Rumalbern 
vor dem zu Bett gehen. So begann die neue 
Saison für uns. Mit einigen neuen Gesichtern, 
Charakteren und Quatschköpfen.
Im Trainerteam haben wir uns schnell gefunden. 
Uwe der vorher die D-Jugend trainierte, Mario 

unser Torwarttrainer, der gerade mir als Neuling 
eine große Stütze ist, aber auch Chris und Enrico. 
Zusammen ergänzen wir uns sehr gut und es 
macht verdammt viel Spaß.
Die Vorrunde im Ligabetrieb hat uns gezeigt, 
dass wir ganz klar als Team zusammenspielen, 
uns nicht aufgeben, auch wenn wir zurück lie-
gen. Bis auf zwei Spiele, die wir leider sehr hoch 
verloren haben waren wir immer dran und ha-
ben immer mindestens ein Tor geschossen. Den-
noch konnten wir nur ein Spiel in der Vorrunde 
für uns entscheiden, aber was schmeckt besser 
als ein Sieg, genau ein Heimsieg.
Am wichtigsten ist, dass die Jungs sich nie 
aufgegeben haben und sich selbst bei einer 
Niederlage immer wieder gemeinsam moti-
viert haben. Wir sind heiß auf die Hauptrunde 
(Beginn 08.03.2026) und sehnen das Ende der 
Hallensaison entgegen.
Freuen uns, wenn wir endlich wieder das Grüne 
unter den Füßen spüren und gemeinsam unse-
ren Spaß und unsere Leidenschaft am Fußball-
spielen ausleben können.
Vielen Dank an alle Beteiligten, die gemeinsam 
an dieser SG gearbeitet und geglaubt haben.
Es ist immer wieder schön zu sehen, was man 
gemeinsam schaffen und aufbauen kann.

Jennifer Bründel
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1. und 2. Frauenmannschaft
der SG Kalübbe/Bosau/Sarau/Dersau
Im Sommer 2025 erhielt unse-
re Spielgemeinschaft Zuwachs. 

Durch die Zusammenarbeit des SC Kalübbe mit 
dem ASV Dersau verlän-
gerte sich unser Name 
noch ein wenig und wir 
sind jetzt als SG Kalüb-
be/Bosau/Sarau/Dersau 
oder kurz SG KaBoSaDe 
unterwegs. So ein lan-
ger Name hinterlässt 
schon mal bleibenden 
Eindruck.
Und auch fußballerisch 
wussten wir zuletzt zu 
überzeugen. Nachdem 
wir im Dezember das Hallenmasters des KFV 

Holstein gewinnen konnten, zeigten wir im Ja-

nuar, dass wir auch mit dem Futsal umgehen 
können und sicherten uns auch hier den Kreis-
meistertitel.

Neben den sportlichen Erfolgen geht es uns 
aber auch um eine gute Gemein-
schaft. Mit zurzeit rd. 45 Spie-
lerinnen nehmen wir mit zwei 
Mannschaften am Spielbetrieb 
teil. Trainiert wird dabei gemein-
sam, was für einen besonderen 
Zusammenhalt zwischen beiden 
Frauenmannschaften sorgt. Die 
Trainingseinheiten sind entspre-
chend gut besucht, aber mit un-
serem sechsköpfigen Trainerteam 

gelingt es uns trotzdem jeden entsprechend 
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seines Leistungsniveaus zu fördern. Denn es 
geht uns neben Spaß und Freude auch um die 
individuelle und mannschaftliche Entwicklung.
Zur sportlichen Situation der beiden Mann-
schaften:
Die erste Mannschaft hat sich mittlerweile in 
der Landesliga etabliert. Nach einem 5. Platz in 
der Saison 2024/25 stehen wir in dieser Saison 
zur Winterpause auf dem dritten Tabellenplatz. 
Die zweite Mannschaft spielt in der Kreisklasse A. 
Nach einer überaus erfolgreichen Rückrunde 
landeten wir in der vergangenen Saison auf 
Platz 5. In der laufenden Saison konnten wir 
nach schwierigem Start mittlerweile 12 Punkte 
einfahren und stehen auf Platz 3. Unsere Heim-

spiele tragen wir übrigens in Hutzfeld aus, also 
kommt gerne mal vorbei. 
Und auch neue Spielerinnen sind immer herzlich 
willkommen. Dabei spielt es überhaupt keine 
Rolle, wieviel Erfahrungen ihr habt oder wie alt 
(Jahrgang 2008 oder älter) ihr seid. 
Zum Schluss möchten wir uns noch bedanken 
bei den Vereinen, Obleuten, Schiedsrichtern, 
Sponsoren und Fördervereinen. Außerdem bei 
den vielen helfenden Händen, die sich um Sport-
platzpflege, Sportheimbewirtschaftung und so 
vieles mehr kümmern. Ohne euch wäre Fußball 
nicht möglich.

Birte Martens

Dirk Ruge • 23823 Berlin/Seedorf 
Tel.: 04555 - 714640 • Mobil: 0173 - 9542920
 Beetneuanlage / -pflege
 Rasenpflege
 Vertikutieren
 Heckenschnitt
 Laubbeseitigung
 (Obst-) Baumschnitt
 Baumfällung
 Häckseln von Schnittgut
 Hochdruckreinigung
 Dachrinnenreinigung

 Abfuhr und Entsorgung von
     (Garten) Abfällen und Kompost

 Entfernen von Grünbelag u. Moos
 Teichneuanlage / -pflege
 Grabpflege
 Winterdienst
 Entrümpelung
 Haushaltsauflösung
 Carportbau und Pflasterarbei- 
 ten aller Art
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Altherren
Da ist das Ding! Pokalsieg!
Nach einem dramatischen Finale 
besiegen wir die SG Insel Feh-
marn mit 4:1 (1:1) nach Elfme-

terschießen.
Mit einem Reisebus von Witt, gespickt mit Spie-
lern und Fans, sind wir nach Fehmarn gereist. 
Zurück kamen wir mit dem ü32 Kreispokal und 
feierten diesen Erfolg gemeinsam bis in die Mor-
genstunden.
Besonders hervorzuheben ist weiterhin die 

große Gemeinschaft. Wir haben sehr viel Spaß 
und eine hohe Beteiligung beim Training, bei 
Mannschaftsabenden oder der JHV inklusive 
Tennisturnier. Immer wieder heißen wir neue 
Kicker willkommen. Ein sehr gutes Zeichen für 
unsere Mannschaft.
In der laufenden Saison haben wir alles in der 
eigenen Hand und können erneut das Halbfi-
nale erreichen. Schaut doch einfach mal zum 
Zuschauen oder Kicken vorbei.

Gruß, eure Altherren SG SBB 

Physiotherapie | Neurologische Behandlung für Erwachsene | 
Manuelle Therapie | Manuelle Lymphdrainage

Gesundheitshaus Physiotherapie

Alter Schulweg 6
D-23715 Bosau OT Hutzfeld

Telefon +49 (0) 4527 972904
www.gesundheitshaus-hutzfeld.de

Termine nach Vereinbarung.



- 47 -



- 48 -

1. Herren
Rückblick, Ausblick & Gänse-
hautmomente: Gemeinsam für 
den Erfolg
Hinter uns liegt eine Spielzeit 

2024/25, auf die wir mit Stolz zurückblicken 
können. Mit einem starken 5. Platz in der Ver-
bandsliga und dem Einzug ins Kreispokalfinale 
haben wir unsere sportlichen Ziele vollumfäng-
lich erreicht. Auch wenn wir uns dem Oberligis-
ten aus Eutin im Finale denkbar knapp mit 1:2 
geschlagen geben mussten, hat uns dieser Weg 
eines gezeigt: Wir sind bereit für mehr. Unser 
Motto für die Zukunft lautet daher: Stillstand 
ist keine Option – besser geht immer!
Den Blick nach oben gerichtet
An genau diese Ambitionen knüpfen wir aktuell 
an. Momentan belegen wir den 4. Tabellenplatz 
der Verbandsliga und halten den Anschluss an 
die obere Spitze fest im Visier.
Magie in Sarau: Erneut im Finale
Besonders der Pokalwettbewerb hat uns in die-
ser Saison wieder alles abverlangt – und uns 
gleichzeitig unvergessliche Momente geschenkt. 
Die packenden Siege gegen den MTV Ahrens-
bök und den TSV Pansdorf waren mehr als nur 
sportliche Erfolge; es waren magische Nächte in 
Sarau, die unseren Zusammenhalt und die Lei-
denschaft in unserer Mannschaft widerspiegeln.
Nun stehen wir erneut im Finale! Im Mai mes-

sen wir uns in Lensahn mit dem Oberligisten 
Oldenburger SV. Wir brennen darauf, die He-
rausforderung anzunehmen und alles für den 
Titel zu geben. Den genauen Termin werden wir 
zeitnah bekannt geben.
Ein starkes Fundament
Ein solcher Weg ist kein Einzelerfolg. Dass wir 
heute dort stehen, verdanken wir einem groß-
artigen Team hinter dem Team. Ein herzliches 
DANKESCHÖN gilt:
•	 Unseren engagierten Vorständen und För-

dervereinen
•	 Unseren treuen Sponsoren für die wert-

volle Unterstützung
•	 Den Platzwarten und Schiedsrichtern
•	 Dem gesamten Verkaufsteam, das für un-

ser leibliches Wohl sorgt
•	 Und natürlich euch – unseren fantasti-

schen Fans!
Ihr seid unser Rückhalt und der sprichwörtliche 
zwölfte Mann auf dem Platz. Wir hoffen, im 
Finale in Lensahn wieder auf eure lautstarke 
Unterstützung zählen zu können, um gemein-
sam Geschichte zu schreiben.
Auf geht’s! 

Nils Nehring

Liga-Manager SG Sarau/Bosau 1. Herren
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2. Herren
Unser Trainer erwirbt die DFB-C-Lizenz
Im Sommer 2024 übernahm Ole 
das Traineramt und war nun mit 

seinem Co-Trainer Paddy verantwortlich für die 
Geschicke der 2. Herrenmannschaft. Ole war 
jahrelang aktiver Spieler unserer Spielgemein-
schaft und es war leicht, ihn von dieser neuen 
Aufgabe zu begeistern. 
Genau diese Begeisterung ist bei jedem Training 
und bei jedem Spiel zu erkennen. Die beiden 
Übungsleiter versuchen, durch abwechslungs-
reiche und zugleich fordernde Einheiten, jeden 
einzelnen Spieler besser zu machen, was auch 
oftmals gelingt. Auch die Integration der A-Jug-
endspieler war für die beiden kein Problem. Mit 
ihrer sympathischen und ehrlichen Art konnten 
sie die jungen Kicker für das Team gewinnen.
Im Herbst 2024 wollte Ole gerne seine fußballe-
rischen Kenntnisse erweitern und meldete sich 
zum Trainerlehrgang der DFB-C-Lizenz in Ma-
lente an. Diese Ausbildung erstreckte sich über 
knapp zwölf Monate, Inhalte wie z.B. Technik, 
Taktik und Trainingsplanungen wurden in Prä-
senz- und Onlineunterricht gelehrt. Im Januar 
wurde dann die Prüfung absolviert und Ole 

kann sich nun DFB-C-Lizenz-Trainer nennen. 
Wir gratulieren herzlich und hoffen, dass Ole 
sein erworbenes Wissen nun bei seinen Jungs 
anwenden kann. 

Ole Reimers
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Geräteturnen
Seit inzwischen 15 Jahren komme 
ich in die Turnhalle und baue mit 
den Kindern Geräte auf. 
Einmal sind es die Balken, ein an-

deres Mal steht dort das Reck oder es wird zum 
Sprung aufgebaut. Die Matten zum Turnen lie-
gen immer im Raum. Nun können wir beginnen. 
Zur Vorbereitung auf das Turnen laufen sich die 
Kinder warm und dehnen sich. Jede Woche üben 
die Kinder erlernte Elemente und festigen deren 
Ablauf. Der Fleiß wird belohnt. Oft ist schon nach 
einigen Wochen eine Entwicklung der koordina-
tiven und konditionellen Fähigkeiten sichtbar. 
Die Kinder sind mit viel Spaß und Ehrgeiz dabei 

und entwickeln sich weiter. Wiederholtes Üben 
fördert die Aufmerksamkeit und Konzentration, 
und schult wertvolle Eigenschaften wie Zielstre-
bigkeit und Disziplin. Auf ein neues Jahr mit 
vielen turnfreudigen Kindern.

Ilka Konnert
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Inliner-Kids
Jeden Montag findet von 17:00 
bis 18:30 Uhr bei uns Inlinern 
statt. Die Kinder lernen Tricks 
und spielen regelmäßig Hockey. 

Jeder ab 6 Jahren ist bei uns herzlich willkom-
men. Wichtige Voraussetzungen fürs Mitmachen 
sind Protektoren, eigene Inliner und ein Helm. 
Die Eltern der Kinder sind bei uns auch herzlich 
willkommen und dürfen gerne zuschauen. 

Für Anmeldungen erreicht ihr uns unter:
176/73502895 Telse Evers. 
Wir freuen uns auf Euch!

Eure Birgit und Telse 
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Auf Rollen durch den Sommer –
                         Die letzte Inlinersaison?

Hilfe, diese Spezies ist vom Ausster-
ben bedroht!
…und dabei ist es doch eigentlich so 
schön, wenn die Tage länger wer-
den und die Sonne unsere schöne 
Gemeinde in warmes Licht taucht, 
mit der Laufsaison zu beginnen. Für 
die Inlinersparte ist das die perfekte 
Zeit, um die neuen, jetzt sanierten 
Straßen auf Rollen zu entdecken 
und Bewegung mit Naturgenuss 
zu verbinden.
Doch irgendwie werden wir immer 
weniger, nur noch drei aktive BSV-
Läufer sind montags gegen 17:00 Uhr  auf dem 
Asphalt unterwegs. 
Seit 25 Jahren versuche ich euch, von dem 
großen Spaß dieses Sports zu überzeugen. Ich 

könnte jetzt diverse Vorteile aufzählen: Fitness, 
Gemeinschaft…aber für dieses Jahr belasse ich 
es bei: Werdet Teil unserer Spezies, es lohnt sich!

Katharina
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Kinderturnen
Persönlich… bin ich eine Mama 
von 6 eigenen Kindern und lie-
be es, Draußen und in Bewe-
gung zu sein - am liebsten in 

Kombination. Mein liebstes Motto ist EINFACH 
MACHEN.
Beruflich… gestalte ich als Sportlehrerin Sport-
unterricht an einer Förderschule - am liebsten 
wie einen Besuch bei Freunden: Herzlich und 
offen, einladend und abwechslungsreich - mit 
reich gedecktem “Bewegungsangebote-Tisch” 
Vereins-lich… übernehme ich ab 2026 das Kin-
derturnen und “decke den sportlichen Tisch” in 
der Hutzfelder Halle. Dabei ist mir alles wich-
tig, was die Kinder mit und durch Bewegung 
“Selbst” erfahren können: 
Selbstwertgefühl, Selbstvertrauen, Selbstwirk-
samkeit und natürlich jede Menge Spaß!! 

Barbara Pirnack

Hallo, das Kinderturnen mit Barbara findet nach-
den Osterferien immer am Mittwoch von 15 bis 
16 Uhr statt.
Das erste Mal am 15. April.

Gruß Edelgard
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Mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge habe ich meine Kinderturngruppe abgege-
ben.Das lachende Auge zeigt meine Freude über 
die“ Neue“. Nach einem kurzen Telefongespräch 
wusste ich sofort: Barbara Pirnack ist genau die 
richtige Übungsleiterin für meine Gruppe. Bei ihr 
weiß ich, die Freitagstunde geht freudvoll und 

mit Elan weiter, die Kinder lernen etwas und 
haben viel Freude dabei.
Das weinende Auge zeigt meine Verbundenheit 
mit den Kindern, doch die Vernunft sagt, ich 
sollte etwas kürzertreten, ich bin ja nicht mehr 
die Jüngste.

Edelgard Suikat

Jens Bleß
M a l e r e i b e t r i e b

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Fassadenbeschichtungen

Alter Schulweg 41  •  23715 Hutzfeld  •  Tel.: 04527 3637320
Mobil: 0179 2495699  •  Fax:04527 3637321
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Laufen
Seit drei Jahren „läuft“ unsere 
Laufgruppe immer mit ganz viel 
Freude und Spaß an der gemein-
samen Bewegung.

Unser Trainer Markus Heidenreich leitet das 
Training sehr engagiert, abwechslungsreich und 
empathisch. Alle Teilnehmenden werden indi-
viduell unterstützt und in ihren Bedürfnissen 
gefördert. Das Ganzkörpertraining in der Halle 
oder auf dem Sportplatz ist sinnvoll strukturiert 
und bietet gezielte Übungen, die eine Verbes-
serung in Kraft, Beweglichkeit, Ausdauer, Koor-
dination und Schnelligkeit bewirken.

Auch beim Draußen-Training bleiben wir meis-
tens auf dem Sportplatz, um blutigen Anfängern 
die Möglichkeit zu geben mitzumachen und den 
Spaß am Laufen zu entdecken.
Alle, die lange gesund und beweglich bleiben 
möchten, kommen auf ihre Kosten. Die freudvol-
le gemeinsame Bewegung verbessert die Fitness 
und bietet Spaß in einer tollen Gemeinschaft.
Im Winterhalbjahr (nach den Herbstferien) fin-
det unser Training freitags (17:45 bis 19:00 Uhr) 
in der neuen Halle in Hutzfeld statt.
Spätestens nach den Osterferien beginnt wieder 
das Draußen-Training (17:00 bis ca. 18:00 Uhr) 
auf dem Sportplatz (Wöbser Straße) in Hutzfeld.
Wir freuen uns über Interessierte und Einstei-
ger/innen, die unser tolles Angebot auspro-
bieren möchten! Einfach vorbeikommen und 
mitmachen!

Bernd Kohlmorgen

INSPEKTION  REIFEN  BREMSEN  AUSPUFF  HU  AU KLIMA 

Wöbser Str. 2 
23715 Bosau / Hutzfeld 

0 45 27 / 97 20 90
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Wegen erwarteter Hitze…
empfehlen wir dringendst einen Sonnenhut mit 
breiter Krempe…
So lautete die SMS des Veranstalters vom 
Zugspitz-Ultratrail am Vortag des Rennens. Wir 
ahnten es schon, dass die erwarteten 
Temperaturen mit über 30 Grad Celsius 
außerhalb der Wohlfühlzone liegen wür-
den. Nun ja, nützt ja nichts. Noch kurz-
fristig einen Sonnenhut besorgt und noch 
eine Wasserflasche extra in den Rucksack 
gedrückt und man wird schon irgendwie 
durchkommen.

Es wurde eine nie gekannte Hitzeschlacht, 
bei der es nach kurzer Zeit nur darum ging, 
heil ins Ziel zu kommen. Julia ist unterwegs 
gestürzt und war etwas zerschrammt, aber lauf-
fähig. Wir haben uns- jeder läuft sein eigenes 
Rennen- 6 km vorm Ziel wieder getroffen und 

konnten nach 44 km gemeinsam die Ziellinie 
überqueren.
Ein Marathon- Debüt gab es für mich dann noch 
beim Fehmarn- Marathon und in Bad Franken-
hausen beim Kyffhäuser Berglauf. Nach gut hal-
ber Strecke traf ich dort auf einen 16- jährigen 
Jungen, der ohne Startberechtigung aber mit 
fester Entschlossenheit seinen ersten Mara-
thon laufen wollte. Er bekam Probleme, und ich 
konnte ihn mental als auch mit Verpflegung auf 
der restlichen Strecke unterstützen. Es wurde 
ein unvergesslicher Lauf für uns beide. Er hat 
das Ziel glücklich erreicht. Was für ein schönes 
Erlebnis. Es kommt für mich schon lange nicht 
mehr auf gute Zeiten an, vielmehr sind es die 
Menschen, die man kennenlernt und das Er-
lebnis selbst.
Auch der 6-Stunden-Lauf in Bokel war wieder 
einmal einfach schön.

Inge Mücke
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Line Dance
Wir tanzen, weil es uns einfach 
Spaß macht!
Der schönste Nebeneffekt: Die-
ser dynamische Gruppentanz 

zu Country- oder Popmusik ist ein effektives  
Ganzkörpertraining, geeignet für alle Alters-
klassen.
Line Dance ist ein Low-Impact-Training mit 
geringer Gelenkbelastung.
* Es stärkt Bein-, Rumpf- und Fußmuskulatur. 
* Es fördert das Herz-Kreislauf-System. 
* Es kann den Blutdruck senken.
Das Erlernen der einzelnen Tänze ist außerdem 
echtes Gehirnjogging. Jede neue Choreografie 
aktiviert Gedächtnis, Konzentration und räum-
liche Orientierung. Diese Kombination aus Be-
wegung und kognitiver Stimulation ist für die 

geistige Fitness ideal.  
Wir brauchen zum Tanzen keinen festen Part-
ner oder keine feste Partnerin. Die einzelnen 
Choreografien werden unter Anleitung Schritt 
für Schritt geübt, sodass auch Anfänger ohne 
Tanzerfahrung mitmachen können. 
Der Einstieg fällt umso leichter, wenn man ein 
gutes Taktgefühl hat und bei Pop- oder Count-
rysongs mit den Händen im Rhythmus klatschen 
kann.
Wir freuen uns über Zuwachs!
Training ist jeden Mittwoch von 17:45 Uhr - 
18:45 Uhr in den Fritz-Latendorf-Hallen (Bühne 
der alten  Halle) in 23715 Hutzfeld.
Anmeldung für eine Probestunde unter 
01779391968. 

Gerti Stein
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Nordic Walking
Auch im Jahre fünfundzwanzig

waren wir Walker wieder recht fleißig.
Bei Wind und Wetter ging es hinaus,

wir suchten immer schöne Strecken uns aus.

Nicht nur Hutzfeld, Bosau oder Hassendorf
waren unsere Ziele,

schöne Strecken gibt’s auch in Nachbarkreisen
recht viele.

Im Sommer ging es nach Stadtheide entlang am Behler See,
danach taten so manchem die Füße weh,

doch alle freuten sich: „Wir haben’s geschafft!“
Auch in der kommenden Woche wurde sich wieder aufgerafft.

Malente, Rachut und Prinzenholz erkundeten wir,
erholten uns dann und wann bei Silke mit Kaffee und Bier (alkoholfrei),

auch manch Leckeres bot sie uns an,
dafür sagen wir danke, auch Klaus, ihrem Mann.

Die Weihnachtsfeier im Vereinsheim war auch sehr gelungen,
außer Essen und Trinken wurde auch gesungen!

Im nächsten Jahr kommen wieder alle mit,
denn wir Walker halten uns laufend fit.

Wer mitwalken möchte, ist herzlich willkommen,
(fast) jeder wird gerne aufgenommen.

Treffen immer mittwochs, halb zehn, dann geht‘s rund –
Komm mit, raff dich auf und halt dich gesund! 

Selbst zusammengereimt (ohne KI)
von Ulf Witt
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Bei der BESTATTUNGSVORSORGE 
in guten Händen.

„Jetzt muss ich mir keine 
Gedanken mehr machen.“

Gute Idee: Rechtzeitig Vorsorge treffen.

Tel.  0 45 21 – 790 540
Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

www.schroeder-bestattungen.de
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                   Prellball Frauen
Prellball mit Leidenschaft – Frau-
en trainieren mit Spaß und Team-
geist 
Jeden Montag von 16.30 bis 

18.00 Uhr füllt sich die neue Halle mit Leben und 
Lachen, wenn das Prellballtraining der Frauen 
auf dem Programm steht. Bis zu elf engagierte 
Spielerinnen gehören aktuell zur Trainingsgrup-
pe und zeigen Woche für Woche, dass Leistung 
und Freude am Sport bestens zusammenpassen. 
Mit viel Einsatz, Fleiß und guter Laune wird trai-
niert, gespielt und an Technik sowie Zusammen-
spiel gefeilt. Dabei kommt auch der Humor nicht 
zu kurz: Über den ein oder anderen „Fehler“ 
im Spiel wird gemeinsam geschmunzelt – denn 
genau das macht den Teamgeist aus. 
Ein besonderes Highlight sind die Turniere, auf 
die sich das Team jedes Jahr freut. Dort geht es 
nicht nur um spannende Spiele, sondern auch 
darum, Kontakte zu anderen Mannschaften 
zu knüpfen und den sportlichen Austausch zu 
pflegen. 
Auch abseits der Halle wird der Zusammenhalt 
großgeschrieben: Für den Teamgeist trifft man 
sich gelegentlich zu einem gemeinsamen Essen, 
bei dem viel gelacht und der Mannschaftsgeist 
weiter gestärkt wird. 

Die Frauenmannschaft blickt motiviert ins neue 
Sportjahr und freut sich jederzeit über Verstär-
kung. Wer Lust auf Bewegung, 
Mannschaftssport und eine tolle Gemeinschaft 
hat, ist montags in der neuen Halle genau richtig.

Kerstin Fritz-Behrmann
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NEUANLAGEN  •  UMGESTALTUNG 
STEIN- UND PLATTENARBEITEN

GARTENPFLEGE
RASENPFLEGEPROGRAMM

BERATUNG
Pawlowski Garten- und Landschaftsbau GmbH • Weddeln 10 • 23715 Quisdorf 

Tel 0 45 21 / 93 29 • Fax 0 45 21 / 7 43 55 
www.gartenbau-eutin.de • info@gartenbau-eutin.de

Prellball Männer
Die Prellballsparte der Männer 
blickt auf ein ereignis - und er-
folgreiches Jahr 2025 zurück.
Bereits am 1. Februar nahmen 

wir mit einer Mannschaft am Schleswig-Holstein 
Pokal in Itzehoe teil. Hier konnten wir gegen 
ehemalige Bundesligaspieler mit dem 7. Turnier-
platz ein achtbares Ergebnis erzielen.
Weiter ging es am 22.02.2025 mit dem Turnier 
beim Walddörfer SV in Hamburg. Am Start 
waren zwei Mannschaften des Bosauer 
SV. Die erste Mannschaft konnte von ih-
rer Erfahrung aus dem Turnier in Itzehoe 
profitieren und belegte am Schluss den 3. 
Platz, wobei sie nur gegen den Turniersie-
ger unterlegen war.
Am 10.05.2025 führte unsere jährliche 
Tagesfahrradtour in den Kreis Segeberg. 
Bei sonnigem Wetter erkundeten wir die 
Umgebung von Bad Segeberg. Natürlich 
waren auch Pausen mit der Einnahme ku-
linarischer Köstlichkeiten inbegriffen. 
Nach über 70 gefahren Kilometern endete 
die Tour bei Jörg Hanssen mit unserem traditio-
nellen Currywurstessen.

Unsere 3-tägige Fahrradtour führte uns Anfang 
September 2025 nach Flensburg. Horst hatte 
einmal mehr ein tolles Hotel für uns gebucht. 
Die beiden Fahrradtouren am Freitag und Sams-
tag wurden eingerahmt von einer Besichtigung 
der Flensburger Brauerei, bei der nicht nur die 
Inaugenscheinnahme des Betriebes sondern 
auch der Verzehr des Gebrauten im Vorder-
grund stand.

Ende Oktober stand das Zeitumstellungsturnier 
für uns auf dem Programm. Aufgrund unseres 
Turniersieges im Jahr 2024 hatten wir es auszu-
richten. Insgesamt nahmen an dem Turnier in 
den Hutzfelder Sporthallen 13 Mannschaften 
aus dem Kreis Ostholstein (sowohl Frauen als 
auch Männer) teil.
Das Turnier wurde in zwei Gruppen gespielt. 
Den ersten und zweiten Platz holten sich in 
Gruppe 1 die beiden Männermannschaften des 
Bosauer SV. In der Gruppe 2 konnte die starke 
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Frauenmannschaft des Bosauer SV überzeu-
gen und gewinnen. Auch für das leibliche Wohl 
während des Turniers (Kaffee, Kaltgetränke, 
Brötchen, Grillgut) war unter großer Mithilfe 
einiger Spielerfrauen gesorgt worden.
Zum Ende des Jahres mussten wir leider hinneh-
men, dass unsere Trainingshalle (kleine Halle 
Hutzfeld), aufgrund eines Schadens am Hallen-
boden geschlossen werden musste. Der Scha-
den konnte zum Glück zeitnah behoben werden, 

so dass wir wieder dienstags und donnerstags 
in der Zeit von 17.30 Uhr – 18.45 Uhr prellen. 
Jetzt blicken wir mit Zuversicht und Freude auf 
das Jahr 2026 und hoffen, dass wir vielleicht 
neue Prellballer in unseren Reihen begrüßen 
können und wieder viele Highlights erleben. In 
diesem Sinne…
Mit besten Grüßen und „Gut Prell“.

Detlef Preuß
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Radwandern
Per Pedelec durch Ostholstein 
nach dem Slogan;

 „Vier Räder bewegen den Körper, 
zwei Räder die Seele und halten die Gelenke in 
Schwung“ 
Auch im Jahre 2025 waren wir aktiv und fuhren 
in der Natur, vorbei an den See, durch den Wald 
und zu den Sehenswürdigkeiten, die wir hier 
natürlich auch haben. Zum Torhaus in Seedorf, 
zur Bräutigamseiche, nach Gießelrade, wo die 
Trave entspringt, von dort fließt sie in alten 
Schmelzwasserbetten der letzten Eiszeit, oder 
Malenter Landmarkt (ehemals Bauernmarkt).

Auch das gehört 
dazu, wenn wir über-
rascht werden vom 
Dauerregen, und 
wir fast Schwimm-
häute hatten, als wir 
zuhause ankamen. 
Natürlich wird es 
von uns mit Humor 
gesehen, und am 
Ende ist keiner krank 
geworden! 

Wir freuen uns und begrüßen unsere 
Neuzugänge, die durch das Radeln unsere 
schöne Holsteinische Schweiz kennenlernen. 
Und das ist doch toll!

Natürlich nicht zu verges-
sen, die Einkehr in ver-
schiedene Hofcafés mit 
den leckeren Torten und 
den pompösen Eisbechern 
oder das Fischbrötchen 
vom Fischer Schwarten. in 
Malente.

Wir radeln vom Frühjahr bis zum Herbst alle 
14 Tage.
Auskunft geben unsere Spartenleiter 
Edith und Karl Heinz Telefon: 04527-1201
In diesem Sinne, wir sehen uns beim Radeln!

Tine Plamper

Zimmerei
Konstruktiver Holzbau e.K.

Dachstühle   Carports  Um- und Ausbau
Fachwerksanierung   Stall- und Hallenbau

Stefan Nölting
An der Au 15   Hornsmühlen

Telefon: 0 45 55 - 1 42 13 Fax: 71 98 53
Mobil: 0172 - 41 68 302   Email: info@zimmerei-noelting.de

•

•

• 

•

•
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Rückengymnastik
Mittwochs von 19.00-19.45 Uhr 
steht die Rückengymnastik im 
Mittelpunkt. Ziel der Stunde ist 
es, die Rückenmuskulatur zu 

stärken, die Beweglichkeit zu verbessern und 
Verspannungen vorzubeugen.
Zu Beginn der Stunde führe ich ein gemein-
sames Aufwärmprogramm zu lockerer Musik 
durch. Dabei lockern wir Schultern, Nacken und 
Wirbelsäule mit leichten Dehn- und Mobilisati-
onsübungen. Anschließend folgte der Hauptteil, 
der aus verschiedenen Kräftigungsübungen für 
den Rücken und die Bauchmuskulatur besteht. 
Dazu gehören unter anderem der Unterarmstütz, 
Rückenstrecker im Liegen sowie Übungen im 
Vierfüßler-Stand. Besonders wichtig ist es, die Be-
wegungen langsam und kontrolliert auszuführen 
und auf eine korrekte Körperhaltung zu achten.

Wer regelmäßig in Bewegung bleibt, spürt 
schnell, wie gut das dem ganzen Körper tut. 
Im Mittelpunkt stehen dabei nicht Höchstleis-
tung, sondern Achtsamkeit und Freude an der 
Bewegung.
Insgesamt ist die Rückengymnastik sehr sinn-
voll und abwechslungsreich. Die Übungen sind 
manchmal auch etwas anstrengend, aber gut 
machbar. Jeder macht was er kann und sich zu-
traut. Die regelmäßige Stunde zeigt, wie wichtig 
ein starker Rücken für den Alltag und für andere 
Sportarten ist.
Wir sind eine gemischte Gruppe und freuen uns 
immer auf neue Mitturner.
Einfach vorbeikommen und mitmachen.

Regina Thiele

Joachim-Cornelius Aust   
Lübecker Str. 2
23701 Eutin

Telefon: 04521/21 23
Telefax: 04521/7 31 59
email@sonnenapotheke-eutin.de
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70+ Gymnastik
Viele unserer Kursteilnehmer 
sind schon lange dabei, auch 
wenn sie jetzt weit über 80 Jah-
re alt sind.

Mit regelmäßiger sportlicher Betätigung halten 
wir uns auch im hohen Alter fit. Wir trainieren 
Ausdauer, Kraft und die Balance, um unsere 
Selbständigkeit und das Wohlbefinden so lan-
ge wie möglich zu erhalten. Die körperliche 
Leistungsfähigkeit lässt sich mit verschiedenen 
gezielten Bewegungsübungen steigern. Wir bau-
en die Muskulatur auf und kräftigen sie, und 
erhalten unsere Beweglichkeit. All das gibt uns 
Sicherheit im Alltag und schützt uns vor Stürzen.

Mit viel Spaß und Freude treffen wir uns jede 
Woche, um unsere Ziele zu erreichen.

Ilka Konnert
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Tischtennis
Du hast Lust auf Tischtennis in 
netter Runde? Dann bist Du bei 
uns genau richtig. Wir sind eine 
kleine fröhliche Tischtennis-

Gruppe mit Teilnehmern aller Altersklassen un-
ter der Leitung von Jürgen Dost und trainieren 
montags und mittwochs von 19:30 bis 21:00.
Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene-alle sind 
herzlich willkommen.
Wir wechseln alle 15 Minuten reihum die Spiel-
partner. Der Spaß am Spiel und an der Bewegung 

steht im Mittelpunkt und durch die unterschied-
lichen Spielstile ist Abwechslung garantiert.
Du kannst einfach vorbeikommen oder zu Si-
cherheit vorher mit unserem Spartenleiter 
Trainer Jürgen Dost 04527 2050242 Kontakt 
aufnehmen.

Martina und Konstantin
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HEIZUNG · SANITÄR
Geschäftsführer: Dirk Reichmann

Störungs- und Wartungsdienst
von Öl- und Gasfeuerungsanlagen

Heizungs-  Sanitärinstallation

Weidestraße 51 · 23701 Eutin · Tel. 0 45 21 / 7 22 39
www.heizung-schmidt.de
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Volleyball - Jugend
Volleyball für Kids ab 8 Jahre
Du hast Energie, bewegst 
dich gern und hast Lust auf 
ein cooles Team? Dann bist 
du bei uns genau richtig! In 

unserer Volleyball-Gruppe für Kinder ab 8 Jahren 
wird gebaggert, gepritscht, gelacht und gemein-
sam Gas gegeben.
Jeden Dienstag von 16:00 bis 17:00 Uhr lernen 
die Kids spielerisch die Grundlagen des Volley-
balls - ganz ohne Leistungsdruck, dafür mit viel 
Spaß, Bewegung und Teamgeist. Egal ob Anfän-

ger oder schon Ball-Profi: Alle sind willkommen!
Einfach Sportsachen schnappen und vorbei-
kommen - wir freuen uns auf neue Gesichter!

Anastasia und Konstantin Nagin
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Volleyball
Wo geht es hier bitte zur Bun-
desliga?
Volleyball ist ein schneller 
Sport, bei dem in einer Mi-
nute manchmal mehr als 5 

spektakuläre Aktionen gesehen werden kön-
nen: Wenn der Angreifer hochspringt und den 
Ball über das Netz schlägt, dann kann der Ball 
auch schon mal vom Feld zurück an die Decke 
prallen, wenn ihn nicht vorher ein akrobatischer 
Abwehrspieler auf der anderen Seite wie ein 
Torwart spektakulär abgewehrt hat. 

Und das Erfreuliche 
an dieser Sport-
art ist: Zwischen 
den beiden Mann-
schaften ist  ein 
Netz gespannt, das 
zwar einem harten 
Schlag selbst nicht 
standhalten würde, 
aber bei Berührung 
zum Spielabbruch 
durch den Schieds-

richter führt. Insofern halten sich die direkten 
Tätlichkeiten zwischen den Spielern in Gren-
zen. Das ist ein enormer Vorteil dieser Sportart, 
die seltener zu schweren Verletzungen führt. 
Ein leichter Nachteil des Volleyballspielens ist, 
dass man relativ viele Techniken erlernen muss, 
wie das Pritschen, Baggern, Schmettern, bis 
man wirklich ein einigermaßen 
flüssiges Volleyballspiel zustande 
bringt. Das geschieht über viele 
Trainingseinheiten, die auch bei 
einigen unserer jungen Volley-
ballspielern/Innen des BSV dazu 
geführt haben, dass sie jetzt in der 
Landesliga in Eutin spielen. So ein 
Training fördert Muskeltonus und 
Kraft, Koordination und Reflexe 
und bei intensiverem Spiel auch 
die Ausdauer und allgemeine kar-
diovaskuläre Gesundheit.
Natürlich kann man auch den 
Schwerpunkt nur auf das Spielen 

legen und dabei versuchen, Spaß zu haben. Das 
gelingt auch, wenn man vorher Volleyball ge-
lernt hat. So wird donnerstags von 19.30 – 21.30 
die große Turnhalle im Schulzentrum Hutzfeld 
für das Spielen genutzt. Inzwischen sind einige 
versierte erwachsene Volleyballspieler/Innen 
aus der nahen und sogar weiteren Umgebung 
regelmäßige Teilnehmer, über die wir uns sehr 
freuen. Da kommen manchmal auch härtere 
Angriffsschläge, gute Abwehraktionen, tücki-
sche Angaben und auch Finten am Netz zur 
Anwendung. Wer mitmachen möchte, ist herz-
lich eingeladen: Gäste mit Volleyballerfahrung 
sind gern gesehen. Wenn es gewünscht wird, 
kann auch einmal am Donnerstag auch für die-
se Gruppe gelegentlich eine Trainingseinheit 
einfügt werden.
Im Sommer hat die Gemeinde Bosau freundli-
cherweise den Beachvolleyballplatz am Strand 
hergerichtet, sodass dort die ganze Woche über 
gespielt werden kann. Die Volleyballabteilung 
des BSV verabredet sich dort bei schönem 
Wetter meist am Wochenende zum Beachvol-
leyballtraining und zum Spielen. Da kann es 
durchaus sein, dass auch mal ein Spieler aus 
der 3. Volleyball-Bundesliga, der früher auch in 
Hutzfeld mittrainiert hat, auf dem Sand spielt.

Christoph Schönle
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Zumba - Mehr als nur Tanzen
Am 06.06.2025 bin ich mit 
Zumba gestartet – mit klop-
fendem Herzen, großer Auf-
regung und vielen offenen 

Fragen im Kopf. Gerade die organisatorischen 
Dinge brauchten anfangs Zeit, doch nach und 
nach hat sich alles gefunden und mit der liebe-
vollen Unterstützung durch Edelgard lief alles 
auch gut an. Mit jedem Freitag wuchs nicht nur 
die Sicherheit, sondern auch die Freude.

Aus einzelnen Teilnehmerinnen ist im Laufe der 
Zeit eine ganz besondere Gruppe entstanden. 
Frauen unterschiedlichen Alters, mit verschie-
denen Lebenswegen – und trotzdem verbindet 
uns etwas ganz Einfaches und Schönes: die Freu-
de an Bewegung, Musik und Gemeinschaft. Es 
wird gelacht, geschwitzt, getanzt und auch mal 
geredet. Genau das macht diesen Kurs für mich 
so wertvoll. Ich freue mich wirklich jede Woche 
auf jede Einzelne und gehe jedes Mal mit einem 
Lächeln aus der Stunde.
Besonders in Erinnerung ge-
blieben ist mir das Tanzen 
am Bosauer Strand. Wegen 
der Hallenschließung in den 
Sommerferien haben wir 
den Kurs kurzerhand nach 
draußen verlegt – Sonne, 
Sand, Musik und ganz viel 
Leichtigkeit. Ein Moment, 
der gezeigt hat, wie flexibel 
und herzlich diese Gruppe 
ist.

Der krönende Abschluss des Jahres war unsere 
Weihnachtsfeier: weihnachtliche Choreografi-
en, anschließend ein gemütliches Beisammen-
sein mit Gulaschsuppe – warm, fröhlich und 
voller schöner Gespräche.

Dieses Jahr hat mir gezeigt, dass Zumba so viel 
mehr sein kann als Sport. Es ist ein Ort zum 
Ankommen, Auftanken und Miteinander-sein.
Mit großer Vorfreude und riesem Dank an alle, 
die beteiligt sind, blicke ich nun auf den Start 
2026 – bereit für neue Musik, neue Erlebnisse 
und viele weitere gemeinsame Freitage.

Eure Tini (Christin Holetzky)
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Der Schulverein
Seit Jahrzehnten bereichert der Schulverein das Schulleben an der Grundschule Hutzfeld. Die 
Einnahmen und das Engagement des Vereins tragen maßgeblich dazu bei, eine attraktive und 
moderne Ausstattung zu schaffen und zu erhalten. Auch im vergangenen Jahr waren wir aktiv 
und durften für viele schöne Momente und leuchtende Kinderaugen sorgen.

Der Schulverein
•	 schenkte jedem frischgebackenen Erstklässler 

eine nachhaltige Trinkflasche für die optima-
le Nutzung des Wasserspenders.hat einen 
Malwettbewerb organisiert und viele schöne 
Preise ausgelobt. 

•	 investiert in das Miteinander in der Schule 
und an besonderen Lernorten z.B. durch fi-
nanzielle Unterstützung von Klassenfahrten 
und Ausflügen.

•	 gestaltet das Schulgelände noch erlebnisrei-
cher, in dem eine Streuobstwiese angelegt 
wurde, die den Kindern Regionalität und die 
Natur näherbringt.

•	 nimmt Spenden und Fördergelder für die Schule an, damit auch weiterhin Vieles möglich ist. 
•	 unterstützt Schulveranstaltungen und sorgt unter anderem dort für das leibliche Wohl.

Zurzeit zählt der Verein ca. 100 Mitglieder, die sich mit der Schule und den Grundschülern der 
Gemeinde verbunden fühlen. 
Unser nächstes Projekt ist die Aufforstung und Umgestaltung des Schulwaldes. Dafür haben wir 
schon aus den Heimatspenden der Volksbank 1000 € Spenden eingeworben. Wer uns unterstüt-
zen möchte und/oder sogar eine Baumpatenschaft übernehmen möchte, meldet sich gerne.
Fragen, Anregungen und Mitgliedschaften gibt es unter:
0151 - 51915152 oder schulverein-schule-hutzfeld@googlegroups.com

Anika Reimers & Judith Jürgens
 im Namen des Vorstandes

Wir reinigen Fenster, Teppiche,
Büros, Dachrinnen.

Am Stadtgraben 7  •  23701 Eutin  •  Tel  0 45 21 - 830 94 08 
Fax  0 45 21 - 790 65 10  Mobil  0171 - 693 48 16

Email:  info@rs-kleindienst.de

GMBH
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Baltic Warriors 2025 – Ein erfolgreiches Jahr

Das Jahr 2025 war für die Baltic Warriors ein 
äußerst erfolgreiches und ereignisreiches Jahr. 
Alle Sparten unseres Vereins traten bei zahlrei-
chen Turnieren und Wettkämpfen im In- und 
Ausland an und konnten dabei beeindruckende 
Leistungen zeigen.
Unsere MMA-Athleten bestritten Turniere und 
Kämpfe in Flensburg und Hamburg.
Im Thaiboxen gingen unsere Kämpfer bei Turnie-
ren in Bad Segeberg und Flensburg an den Start 
und konnten dort mehrere Titelgewinne feiern.
Auch die Taekwondo-Kids nahmen erfolgreich 
an Wettkämpfen in Bad Segeberg teil und kehr-
ten mit zahlreichen Medaillen zurück.
Die Kickboxer 
w a r e n  2 0 2 5 
i nte r n at i o n a l 
unterwegs und 
nahmen an ver-
schiedenen Tur-
nieren weltweit 
teil. Reisen führ-
ten uns nach Schottland, England und in die USA. 
Dabei konnten viele Titel gewonnen werden.
Ein besonderes Highlight war die WKC Weltmeis-
terschaft an den Niagara-Fällen: Hier errangen 
unsere Athleten einen Weltmeistertitel, einen 
Vizeweltmeis -
tert i tel  sowie 
Bronze im Mixed-
Team-Kampf.
E i n  w e i t e r e s 
sportliches Aus-
rufezeichen setz-
ten Sharleen und 
Tjorben, die bei 

den US Open in Orlando starten durften und 
dort ihre Klassen dominierten.
Im März 2025 richteten wir unser eigenes Tur-
nier in Bad Segeberg aus. Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht, mit Startern aus ganz Deutsch-
land, England, der Schweiz und Venezuela.
Neben dem sportlichen Geschehen waren wir 
auch außerhalb der Wettkämpfe aktiv:
Wir nahmen am Umzug des Heimatfestes in 
Ahrensbök teil und konnten dort erfolgreich 
Werbung für unseren Verein machen.
Bei X-Letics ging erneut ein kleines Team an den 
Start – mit viel Spaß und Teamgeist.

Zudem führten wir gemeinsame Trainings mit 
befreundeten Dojos und Gyms durch.
Auch das Vereinsleben kam nicht zu kurz: Ein 
kleines Sommerfest sowie eine große Weih-
nachtsfeier in der Bowlinghalle in Sierksdorf 
rundeten das Jahr ab.
2026 steht ganz im Zeichen unseres 5-jährigen 
Jubiläums, das wir mit einem Tag der offenen 
Tür feiern werden. Außerdem richten wir erneut 
die German Open der WKC in Bad Segeberg aus.
Wer Interesse hat, bei uns reinzuschnuppern, 
ist jederzeit herzlich eingeladen.Den aktuellen 

Trainingsplan fin-
det ihr auf unserer 
Homepage:

www.balticwarriors.de

Tjorben Kasch
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Rückblick auf ein aktives Angeljahr 2025 beim Bosauer 
Sportfischerverein e. V. 

Das Jahr 2025 war für den Bosauer Sportfischer-
verein geprägt von vielfältigen Aktivitäten,
spannenden Fängen und einem starken Gemein-
schaftsgefühl. Über das gesamte Jahr hinweg 
trafen sich unsere Mitglieder – von engagierten 
Junganglern bis hin zu langjährigen Vereinska-
meraden – regelmäßig an verschiedenen Ge-
wässern, um gemeinsam ihrem Hobby nachzu-
gehen und die Natur bewusst zu erleben.
Traditionell begann die Angelsaison im Frühjahr 
mit einem gemeinsamen Auftakt an der Küste. 
Mit viel Vorfreude und Motivation starteten die 
Teilnehmenden in die neue Saison und stellten 
sich den Herausforderungen von Wind, Wetter 
und Wellen. Kurz darauf folgte das beliebte 
Anangeln, das jedes Jahr einen festen Platz im 
Vereinskalender hat. Neben dem sportlichen 
Ehrgeiz stand hier vor allem das Miteinander im 
Mittelpunkt – neue Kontakte wurden geknüpft, 
Erfahrungen ausgetauscht und Techniken verfei-
nert. Im weiteren Jahresverlauf bot der Verein 
erneut ein abwechslungsreiches Programm. Ver-
schiedene Gemeinschaftsangeln an heimischen 
Seen und an der Küste sorgten für spannende 
Stunden am Wasser. Ob gezieltes Raubfischan-
geln, Küstenausflüge oder besondere Heraus-
forderungen bei Wind und Wetter – für jeden 
Geschmack und jedes Erfahrungsniveau war 
etwas dabei.
Ein besonderer Höhepunkt war wie gewohnt die 
Herbstsaison, die mit stimmungsvollen Angel-

tagen und beeindruckenden Naturerlebnissen 
überzeugte. Den Abschluss des Angeljahres bil-
dete ein gemeinsames Küstenangeln auf Platt-
fisch, welches sehr erfolgreich war.
Neben dem Angeln selbst spielte das Vereinsle-
ben auch 2025 eine zentrale Rolle. Nach vielen 
Veranstaltungen saß man noch in geselliger 
Runde beisammen, tauschte Geschichten aus 
und ließ den Tag gemeinsam ausklingen. Das 
Vereinsgelände mit seinem herrlichen Blick über 
den See bot dabei einmal mehr den passenden 
Rahmen für gute Gespräche und kameradschaft-
liches Beisammensein.
Ein herzlicher Dank gilt allen Mitgliedern, die 
sich auch in diesem Jahr aktiv eingebracht und 
das Vereinsleben mitgestaltet haben. Ohne die-
ses Engagement wäre ein so lebendiges und 
vielseitiges Vereinsjahr nicht möglich.
Der Bosauer Sportfischerverein freut sich bereits 
auf das diesjährige Angeljahr und lädt alle Inter-
essierten herzlich ein, Teil unserer Gemeinschaft 
zu werden. Informationen zu unseren Aktivitä-
ten und Veranstaltungen sind auf unserer Web-
site sowie auf unseren Social-Media-Kanälen 
zufinden.

Der Bosauer Sportfischerverein e. V.
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+++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++
25. März:	 Jahreshauptversammlung des Bosauer SV im Haus des Kurgastes, 
				    Bischof-Vicelin-Damm 11 in Bosau
29. März:	 Familien in Bewegung 9 Uhr Turnhalle Hutzfeld
06. Sept.:	 Fest zum 80-jährigen Vereinsjubiläum
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Voigt
Hauptstr. 2a 
23715 Hutzfeld 
Tel.: 0 45 27 / 217

Mo - Sa 	7:00 - 20:00 Uhr
    So 	 11:00 - 17:00 Uhr



Tschüss 
Schulstress!

www.vbeutin.de

Jetzt Jugendgirokonto eröffnen und 
Zugang zu ubiMaster sichern. Wir schenken 
unbegrenzte Lernunterstützung & 
Nachhilfe in Deutsch, Englisch, Französisch, 
Mathematik, Physik, Chemie per Chat & 
Video im Wert von bis zu 1.788 € pro Jahr.

Mehr erfahren unter:
www.vbeutin.de/nachhilfe

Volksbank Eutin
Die Bank der Region


